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„Man hat Lochman / den Medicum gefraget / 
woher er seine Weißheit bekommen? 

Er hat geantwortet: Von den ungelerten und ungeschickten. 
Dann alles was dieselbe gethan / hette er gemeidet.“ 

Adam OLEARIUS (1647: 360). 
 
 

„Ein … Zweig der natürlichen Geographie sproßte aus Deutschland hervor. 
Ohne Selbstigkeit darf ich es wagen, 

hier die zoologische Geographie, 
welche bereits im Jahre 1773 völlig in Arbeit war,  

als die Hauptanlage 
der nachmaligen Geographien der belebten Naturkörper aufzuführen. 

Es war nicht etwa blos auf die einzelnen Thiere 
dieser oder jener Gegend angesehen; ich bediente mich dieser Thiere, 

um das Klima zu messen, und auf die ehemaligen Länderverbindungen, 
ja selbst auf die Geschichte des Menschen hinzudeuten, 

und forderte schon damals die Naturforscher, 
besonders die Pflanzenkundigen auf, sich auf ähnliche Weise 

der Pflanzen und anderer organischen Körper hiezu zu bedienen.“ 
Eberhard August Wilhelm VON ZIMMERMANN (1812b: 461f.). 
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Zur Erinnerung  

an den Naturforscher und Arzt 

Wilhelm Heinrich Kramer 

[1724 (getauft: 11. Juni) Dresden bis 13. Oktober 1765 Bruck a. d. Leitha] 

im 300. Jahr seiner Geburt. 
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Vorwort 
 
In allgemeinster Form bestand das Ziel meiner neun „Fragmente zur Geschichte und Theorie der 
Zoogeographie“ zzgl. eines „Supplements“ (kurz: „Fragmente“; 2009 bis 2013b, 2022c) und der 
nunmehr 38 „Beiträge zur Geschichte der Zoogeographie“ (kurz: „Beiträge“; 2015a bis 2024b, 
zzgl. Heft 38) darin, den Mangel an Forschungen zur Geschichte und Theorie der Zoogeographie 
vor allem im deutschsprachigen Raum Mitteleuropas zu mindern.  
 
Meine Biographien über Franz Alfred SCHILDER (1896-1970; WALLASCHEK 2006) und Ludwig Karl 
SCHMARDA (1819-1908; WALLASCHEK 2014a), die Studien über die zoogeograhischen Leistungen 
von Johann Friedrich BLUMENBACH (1752-1840; WALLASCHEK 2015d) und Johann Karl Wilhelm 
ILLIGER (1775-1813; WALLASCHEK 2015e) sowie mehrere kleinere Arbeiten (WALLASCHEK 2007, 
2008, 2014b, 2015, 2018b) dienten diesen Bemühungen ebenso wie zwei zusammenfassende 
Studien (WALLASCHEK 2020d, 2023e) und die oben bereits genannte zoogeographietheoretische 
Publikation mit der Frage „Was ist Zoogeographie?“ (WALLASCHEK 2022c). 
 
Mit diesem Heft 38 werden die „Beiträge“ geschlossen. Es werden ein Fazit gezogen, ein Ausblick 
gegeben, das Glossar und das „Zoogeographenverzeichnis“ aktualisiert, der Überblick über die 
Nutzung optischer Hilfsmittel für die Zwecke der Zoogeographie ergänzt, eine zusammengeführte 
Bibliographie der „Fragmente“ und der „Beiträge“ vorgelegt sowie die Aufrufstatististik für die 
„Fragmente“ und die „Beiträge“ aktualisiert. Zum Schluss folgt die Danksagung. 
 
Der Druck des Heftes wird wieder in einer Auflage von 25 Exemplaren erfolgen, anschließend die 
kostenfreie Verteilung vor allem an Bibliotheken im In- und Ausland.  
 
Herr Dr. habil Klaus WENIG, Strausberg, beschaffte dankenswerterweise die in diesem Heft im 
Kap. 3 zitierte Publikation von Ernst MAYR (1904-2005). Mein Dank gilt wie immer auch meiner 
Frau Silva, welche die Arbeiten mit interessiertem Zuhören und Nachfragen unterstützte und die 
private Finanzierung (also wie immer aus meinen eigenen Mitteln) von Druck und Versand auch 
dieses 38. Heftes der „Beiträge zur Geschichte der Zoogeographie“ vorbehaltlos guthieß.  
 
Michael Wallaschek, Halle (Saale), 30.04.2024 
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Fazit, Ausblick, Glossar, Zoogeographenverzeichnis und Bibliographie  
zur Geschichte der Zoogeographie im deutschsprachigen Raum Mitteleuropas 

 
Michael WALLASCHEK, Halle (Saale) 

 
Zusammenfassung 
 
Dieses letzte Heft der „Beiträge zur Geschichte der Zoogeographie“ enthält ein Fazit und einen 
Ausblick sowie als strukturelle Ergebnisse ein Glossar, ein Verzeichnis der bei den Forschungen 
untersuchten Zoogeographen und eine Bibliographie. 
 
Abstract 
 
This last issue of the "Contributions to the History of Zoogeography" contains a conclusion and 
an outlook, as well as a glossary, a list of the zoogeographers examined in the research, and a 
bibliography as structural results. 
 
1 Einleitung 
 
Mit diesem Heft 38 werden die „Beiträge“ geschlossen. Es werden ein Fazit gezogen, ein Ausblick 
gegeben, das Glossar und das „Zoogeographenverzeichnis“ aktualisiert, der Überblick über die 
Nutzung optischer Hilfsmittel für die Zwecke der Zoogeographie ergänzt, eine zusammengeführte 
Bibliographie der „Fragmente“ und der „Beiträge“ vorgelegt sowie die Aufrufstatististik für die 
„Fragmente“ und die „Beiträge“ aktualisiert. Zum Schluss folgt die Danksagung. 
 
2 Fazit 
 
Die Ziele unserer „Fragmente“, „Beiträge“ und anderen zoogeographiehistorischen Arbeiten (Kap. 
8) stehen in deren Titeln: Im Allgemeinen die Geschichte und die Theorie der Zoogeographie, im 
Speziellen die Quellen, Entstehung und Entwicklung der Zoogeographie im deutschsprachigen 
Raum Mitteleuropas, im Besonderen die Rolle von Eberhard August Wilhelm VON ZIMMERMANN 
(1743-1815) als Begründer dieser Wissenschaft. 
 
Dem allgemeinen Ziel können unsere in Kap. 8 genannten Arbeiten als kleine Bausteine dienen. 
Vielleicht konnten wir einige historische Wege zur Erkenntnis der Zoogeographie, die im Laufe 
der Zeit verschüttet worden sind, ins Gedächtnis zurückrufen, die Hauptwege dieser Erkenntnis 
im deutschsprachigen Raum Mitteleuropas ins Bewusstsein rücken und die Theorie dieses Fachs 
voranbringen. Zum speziellen Ziel finden sich in WALLASCHEK (2020d, 2023e) ausführliche und 
zusammenfassende Darstellungen.  
 
Über das besondere Ziel bedarf es noch einiger Bemerkungen. Im 19. und 20. Jahrhundert waren 
sich Fachleute wie Karl Ernst VON BAER (1792–1876), Karl Friedrich August DAHL (1856-1929), 
Alexander VON HUMBOLDT (1769–1859), Nils Gustav Erland VON HOFSTEN (1881-1967), Carl 
RITTER (1779–1859), Gerhard Franz Josef SCHMITHÜSEN (1909-1984), Otto STOLL (1849-1922) 
und Hans Karl Hermann WAGNER (1840-1929) darüber einig, dass E. A. W. ZIMMERMANN der 
Begründer der Zoogeographie sei, doch kamen auch wenige Relativierungen dieser Rolle vor 
(STOLL 1897: Vorrede, WALLASCHEK 2009: 34ff., 2016d: 3, 2016f: 44, 2017b: 56). ZIMMERMANNs 
wichtigste Biographin Petra FEUERSTEIN-HERZ (2006: 14, 267) widersprach dieser Sicht jedoch, 
lehnte also die Begründer-Rolle ZIMMERMANNs für die Zoogeographie gänzlich ab.  
 
GLAUBRECHT (2024: Absatz 86ff.) lobte FEUERSTEIN-HERZ (2006) dafür, dass sie ZIMMERMANNs 
„Werk und Wirken im Kontext der Anfänge der Tiergeographie erstmals ausführlich … dargestellt“ 
habe. Allerdings ließ er deren Ansicht über die fehlende Begründer-Rolle ZIMMERMANNs für die 
Zoogeographie aus und postulierte als Teilüberschrift: „Die Begründung der Tiergeographie durch 
Eberhard A. W. von Zimmermann.“ Als Argumente für diese Ansicht führte GLAUBRECHT (2024: 
Absatz 86ff.) u. a. solche von FEUERSTEIN-HERZ an, welche diese allerdings keineswegs davon 
zu überzeugen vermocht hatten. Zudem übernahm er ihre Meinung, dass auf der „Zoologischen 
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Weltcharte“ „tiergeographische Zonen“ dargestellt seien, was nicht belegbar ist - farbig umgrenzt, 
das zudem lückenhaft, waren lediglich die geographischen Kontinente (WALLASCHEK 2011a: 26). 
 
Durch unsere Untersuchungen, beginnend mit WALLASCHEK (2009: 34ff.), konnten wir die Rolle 
Eberhard August Wilhem VON ZIMMERMANNs als Begründer der Zoogeographie in der Breite und 
Tiefe eindeutig belegen, falsche Aussagen über ihn, wie oben, korrigieren und dieses Ergebnis 
in zusammenfassenden Publikationen darstellen (WALLASCHEK 2020d, 2023e). 
 
Als weitere, eher strukturelle Ergebnisse unserer Arbeiten seien die folgenden genannt. Kap. 4 
enthält sämtliche in den „Fragmenten“ in Glossare eingetragenen Begriffe sowie die im Zuge der 
Arbeit an den „Beiträgen“ neugebildeten Begriffe, soweit notwendig in aktualisierten Fassungen; 
es handelt sich um insgesamt 280 Termini.  
 
In Kap. 5 wurde ein aktualisiertes „Zoogeographenverzeichnis“ vorgelegt, das alle durch uns in 
den „Fragmenten“, in den „Beiträgen“ und unseren anderen zoogeographiehistorischen Arbeiten 
genannten Forscherinnen und Forscher enthält, soweit sich zumindest die Namen relativ genau 
erfassen ließen. Ermittelt wurde die Gesamtanzahl der genannten Personen (318), die der näher 
untersuchten Personen (180) und die Verteilung der letzteren auf Geburtsdekaden, auf Geburts- 
und Wirkungsregionen. Die Ergebnisse wurden in Kap. 5.5 und Tab. 1 dargelegt. 
 
Im Kapitel 6 wurde der Behauptung von einer Stagnation der mikroskopischen Forschung nach 
dem Tod Antoni VAN LEEUWENHOEKs (1632-1723) nochmals nachgegangen. Sie konnte für den 
deutschsprachigen Raum Mitteleuropas anhand von Tab. 2 eindeutig widerlegt werden. 
 
In Kap. 7 wurden die Literaturverzeichnisse der „Fragmente“ und der „Beiträge“ vereinigt. Es zeigt 
sich, dass für diese Arbeiten insgesamt 1604 Quellen ausgewertet wurden. Die Bibliographie soll 
Interessierten den Einstieg in die Geschichte und Theorie der Zoogeographie erleichtern und 
auch im Hinblick auf andere Wissenschaftsdisziplinen helfen. Beigefügt ist ein Verzeichnis der 
Bibliotheken, denen Druckexemplare aller Hefte der „Beiträge“ zugegangen sind. 
 
In Kapitel 8 wurde die Aufrufstatistik der „Fragmente“ und der „Beiträge“ sowie des Artikels „Die 
Entwicklung der klassischen, deutschsprachigen Zoogeographie im 18. und 19. Jahrhundert“ von 
„evsa.de/sitemap/Geschichte der Zoogeographie“ dargestellt (Tab. 3). Bisher wurden vor allem 
Hefte über allgemein bekannte Personen des ausgehenden 18. und 19. Jahrhunderts aufgerufen, 
doch bahnt sich anscheinend ganz allmählich die Einsicht an, dass Zoogeographie und überhaupt 
Wissenschaft im deutschsprachigen Raum Mitteleuropas auch zuvor spannend war und es sich 
lohnt, etwas darüber zu wissen.  
 
In Kap. 9 erfolgt die abschließende Danksagung. Ich hoffe, dass ich hier oder in den einzelnen 
Arbeiten niemanden zu nennen vergessen habe, der mich unterstützte. Andernfalls bitte ich in 
aller Form um Entschuldigung. 
 
3 Ausblick 
 
In seiner „Begrüßungsansprache an die Teilnehmer der ersten Jahresversammlung der 
Deutschen Gesellschaft für Geschichte und Theorie der Biologie (Marburg, am 26. Juni 1992)“ 
meinte der Evolutionsbiologe Ernst MAYR (1904-2005), dass die „bahnbrechenden“ Leistungen 
selbst allgemein bekannter deutschsprachiger Biologen des 19. Jahrhunderts „noch zu wenig 
erforscht“ worden seien, dass solche Forschungen an den „Originalquellen“ durchzuführen wären 
und dass „die Vernachlässigung der Biologiegeschichte“ in institutioneller Hinsicht in Deutschland 
als „Skandal“ zu betrachten sei (MAYR 1993). Wir übergehen hier, dass MAYR die vorhergehenden 
Jahrhunderte deutschsprachiger naturgeschichtlicher Forschung ausgelassen hat, die allerdings 
selbst aus evolutionsbiologischer Sicht, geschweige aus der Sicht vieler anderer Disziplinen, 
keineswegs vernachlässigt werden dürfen, wie sich in unseren Studien gezeigt hat.  
 
Wir glauben, den Forderungen MAYRs mit unseren langjährigen zoogeographiehistorischen und 
-theoretischen Arbeiten entsprochen zu haben, wenn auch in einem inhaltlich, räumlich, zeitlich 
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und institutionell nicht von ihm in Betracht gezogenen Rahmen. Wir glauben auch, dass unsere 
Forschungen etliche allgemein interessierende Ergebnisse in Hinsicht auf die Zoogeographie und 
angrenzende Wissenschaften für den deutschsprachigen Raum Mitteleuropas in dem Zeitraum 
zwischen dem 16. Jahrhundert und der Gegenwart erbracht haben, die einer eigenen detaillierten 
Darstellung bedürfen. Daher schließen wir mit diesem Heft die „Beiträge zur Geschichte der 
Zoogeographie“. Dabei wissen wir sehr wohl, dass trotz unseres Forschens noch viele Schätze 
aus der genannten Raum-Zeit ungehoben liegen. Möge es danach frische Kraft für die weitere 
wissenschaftliche Schatzsuche und wie stets auch neue Sucher nach solchen Schätzen geben. 
 
4 Glossar 
 
Das Glossar enthält alle in den „Fragmenten“ in Glossare eingetragenen Begriffe sowie die im 
Zuge der Arbeit an den „Beiträgen“ neugebildeten Begriffe, soweit nötig jeweils in aktualisierten 
Fassungen; es handelt sich um insgesamt 280 Termini. Im Glossar erleichtern Querverweise das 
Auffinden von Synonymen oder Oberbegriffen („S.“) bzw. Begriffen, welche ähnliche Phänomene 
(„Vgl.“) oder Gegensätze („Ggs.“) beschreiben. Das Glossar enthält lediglich einen Bruchteil der 
zoogeographisch relevanten Begriffe; weiterführend empfohlen wird SEDLAG & WEINERT (1987). 
 
Alienozoon: Wildlebende Tierart, die als Irrgast in einem Gebiet auftritt. Vgl.: Archaeozoon, 

Ephemerozoon, Idiochorozoon, Neozoon, Paläozoon. 
Allochorie: Passive Translokation von Tieren durch Verdriftung mit natürlichen Strömungen 

(Wind – Anemochorie, Wasser – Hydrochorie), durch Verschleppung mit Tieren oder den 
Menschen (Zoo- bzw. Anthropochorie); es sind Varianten, z. B. nach der Lage des 
translozierten Tieres auf oder in dem zur Translokation genutzten Tier (Epi- bzw. 
Endozoochorie) oder Kombinationen (z. B. Anemozoochorie) möglich. Ggs.: Autochorie.  

Allochthon: Wildlebende Tierart, die nicht im untersuchten Gebiet entstanden ist, sich aber in 
ihm mindestens kurzfristig etablieren konnte. Vgl.: Autochthon, bodenständig, endemisch, 
indigen. 

Allodemit: Negative Charakterart, die in einem bestimmten Gebiet zwar vorkommt, in einem 
anderen aber pleistodemisch ist. Vgl.: Ekdemit, Endemit, Pleistodemit, Polydemit. 

Allopatrisch: 1. Taxa, deren Arealsysteme räumlich nicht ineinandergreifen und nicht direkt 
interagieren; 2. Taxa, deren Vorkommen im Kartenbild in verschiedenen, sich nicht 
überschneidenden Gebieten liegen. Vgl.: Parapatrisch, sympatrisch. 

Analyse: „Verfahren zur Untersuchung und Erkenntnis materieller und ideeller Gegebenheiten, 
dessen Wesen in der praktischen oder gedanklichen Zerlegung eines Ganzen in seine 
Teile, eines Zusammengesetzten in seine Elemente besteht.“ (KLAUS & BUHR 1975: 67). 

Anemochorie: S.: Allochorie. 
Anthropochorie: S.: Allochorie. 
Archaeozoon: Wildlebende Tierart, die zwischen dem Neolithikum und 1492 u. Z. in ein Gebiet 

eingeschleppt worden ist. Vgl.: Alienozoon, Ephemerozoon, Idiochorozoon, Neozoon. 
Areal: Der Teilraum des Territoriums, in dem ohne ständigen Zuzug von außen her dauerhaft die 

Fortpflanzung der Art erfolgt. 
Arealkunde: S.: Chorologische Zoogeographie. 
Arealsystem: Daseinsweise einer Tierart in Raum und Zeit als ein genetisch autonomes, 

adaptives und autoregulatives Teilsystem der Biosphäre, das sich durch die 
Wechselwirkungen zwischen der Organisation der Art und ihrer Umwelt herausbildet und 
entwickelt. 

Arealtyp: In der Zoogeographie eine durch den Vergleich der momentanen horizontalen oder 
vertikalen Verbreitung verschiedener Tierarten ermittelte Grundform ihrer Areale; er ist nur 
für einen bestimmten Raum-Zeit-Abschnitt gültig. Für andere Teilräume der Territorien 
können im Prinzip ebenfalls Grundformen ermittelt werden. 

Art (Spezies, Species): 1. Reale Abstammungs- und gegen andere Genpools weitgehend 
abgeschirmte, bei Panmixie in prinzipiell unbehindertem Genfluss befindliche 
Fortpflanzungsgemeinschaft und damit grundlegender Anknüpfungspunkt der 
Zoogeographie an das System der lebenden Materie des Planeten Erde. 2. Zentrale 
Kategorie des Systems der Organismen.  
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Artenbündel (charakteristische, typische oder diagnostische Artengruppe, -kombination oder –
verbindung): Satz der hochpräsenten oder euzönen Arten einer Zoozönose, der die 
grundlegenden ökologischen Bedingungen des Zootops widerspiegelt. 

Artengemeinschaft: S.: Zönose. 
Auffüllung: S.: Zerstreuung. 
Ausbreitung (Extension): Bezeichnet in der Zoogeographie das Auffüllen bisher ungenutzter 

Räume des Territoriums einer Tierart und dessen Erweiterung durch zusätzliche 
Vorkommen. 

Ausbreitungsfähigkeit (Extensionspotenzial): Die Fähigkeit einer Tierart zur Auffüllung und 
Erweiterung des Territoriums mit zusätzlichen Vorkommen; ihre Komponenten sind die 
Vagilität und die Etablierungsfähigkeit der Tierart.  

Ausbreitungsökologische Faktoren [dieses Fachwort wurde gestrichen und ersetzt durch: 
Translokationsökologische Faktoren]: „Faktoren, die dafür maßgeblich sind, ob eine 
Tier- oder Pflanzenart ein auf Grund der → existenzökologischen Faktoren für sie 
geeignetes Gebiet tatsächlich besiedeln kann.“ (SEDLAG & WEINERT 1987: 48).  

Ausbreitungsphasen: Phase I: Translokation, Phase II: Etablierung. 
Ausbreitungsschranke (Barriere): Hemmt oder verhindert die Auffüllung oder Erweiterung des 

Territoriums einer Tierart durch zusätzliche Vorkommen; sie ist das Ergebnis des Wirkens 
von Translokations- und Etablierungsschranken. 

Aussterben (Extinktion): Erlöschen von Vorkommen einer Art; kann sich lokal, regional oder 
global vollziehen; mit dem Erlöschen des letzten Vorkommens einer Art tritt ihr globales 
Aussterben ein, womit auch ihr Arealsystem und ihr Territorium verschwinden. 

Autochorie: Aktive Translokation von Tieren unter Nutzung ihrer Translokationsmittel wie 
Kriechen, Springen, Laufen, Fliegen und Schwimmen. Ggs. Allochorie.  

Autochthon: Wildlebende Tierart, die im untersuchten Gebiet entstanden ist; nicht synonym mit 
endemisch und indigen. Vgl.: Allochthon, bodenständig, endemisch, indigen. 

Autochthon-indigen: S.: Bodenständig. 
Azöne Art (vage Art): Art ohne erkennbare Bindung an bestimmte Zönosen. Vgl.: Euzöne, 

tychozöne, xenozöne, zönobionte, zönophile Art. 
Barriere: S.: Ausbreitungsschranke. 
Begriff: „gedankliche Widerspiegelung einer Klasse von Individuen oder von Klassen auf der 

Grundlage ihrer invarianten Merkmale, d. h. Eigenschaften oder Beziehungen. Der Begriff 
stellt neben der Aussage das Grundelement jeglichen rationalen Denkens dar. Während 
die Aussage Widerspiegelung eines Sachverhalts ist, bilden die Begriffe die einzelnen 
Strukturelemente der Sachverhalte (Individuen, Eigenschaften, Beziehungen usw.) ab. So 
wie die Aussage ihre sprachliche Existenzform im Aussagesatz findet, hat der Begriff die 
seine im Wort. … In einer exakten wissenschaftlichen Terminologie muß die umkehrbar 
eindeutige Zuordnung von Begriff und Wort gefordert werden.“ (KLAUS & BUHR 1975: 206). 

Begründung: S.: Etablierung. 
Biochor (Lebensbezirk): Im Habitus aufgrund großflächig auftretender Ökofaktorenkomplexe 

übereinstimmende Teilräume der Biozyklen; Meer: Litoral, Abyssal, Pelagial; Land: 
Arboreal, Eremial, Savanne, Oreal, Tundral (auch Oreotundral); Binnengewässer: 
stehende Gewässer, fließende Gewässer. 

Biom: Lebensgemeinschaft, die durch eine vom Makroklima bestimmte Pflanzenformation 
gekennzeichnet, abgegrenzt und benannt wird.  

Bioregion: Lebensraum eines Bioms. 
Biosphäre: Das System der lebenden Materie des Planeten Erde, also der Vertreter der 

grundlegenden und primären, enkaptischen Organisationsformen Organismus, Art, 
Biozönose und Biostroma.  

Biostroma: Die Gesamtheit der Arealsysteme aller Arten des Planeten Erde. 
Biotop: Lebensraum einer Biozönose. 
Biozönose (Biozön, Lebensgemeinschaft, Lebensgemeinde): Ein Kollektiv von Teilsystemen der 

Arealsysteme von Arten, das sich qualitativ und quantitativ entsprechend der 
ökologischen Gegebenheiten des Lebensraumes (Biotop) einfindet und durch 
ökologische Wechselbeziehungen der Glieder untereinander ein Bevölkerungssystem 
bildet, welches sich in Grenzen durch Selbstregelung erhält.  

Biozön: S.: Biozönose. 
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Biozyklus (Lebenskreis): Lebensraum, der durch die Art der Grenze zur Luftschicht der Erde und 
die Lagebeziehungen zu den anderen Biozyklen grundlegende Bedeutung für die Existenz 
der lebenden Materie des Planeten Erde besitzt: Meer (Wasser – Luft; getrennt vom 
Land), Land (Gestein – Luft; getrennt vom Meer), Binnengewässer (Wasser – Luft; auf 
dem Land). 

Bodenständig (autochthon-indigen): Wildlebende Tierart, die im untersuchten Gebiet 
entstanden ist und sich hier dauerhaft fortpflanzt. Vgl.: Allochthon, autochthon, 
endemisch, indigen. 

Charakterart (Charaktertier): 1. In der Zoogeographie eine Bezeichnung für eine Tierart, deren 
Verbreitung in einem bestimmten Ausmaß auf ein Gebiet beschränkt ist oder diesem fehlt, 
die also zur Abgrenzung, Kennzeichnung und Benennung von zoogeographischen 
Gebieten geeignet ist. 2. In der Ökologie und Ökozoogeographie eine euzöne Art. 

Charakteristische Artengruppe, -kombination oder –verbindung: S.: Artenbündel. 
Charaktertier: S.: Charakterart. 
Chorologische Karte: S.: Verbreitungskarte. 
Chorologische Parameter: Wesentlich sind Ausbreitung (Extension), Verbreitung (Distribution), 

Verteilung (Dispersion) und Rückzug (Regression). 
Chorologische Zoogeographie (Zoochorologie, Arealkunde): Teilgebiet der Zoogeographie, 

das die Erfassung und Darstellung chorologischer Parameter der Territorien von Tierarten 
betreibt. 

Dasein: „Der Begriff des Daseins bedeutet, daß die Gegenstände, Dinge, Prozesse usw. nicht 
deshalb existieren, weil sie vom Menschen gedacht oder vorgestellt werden, sondern daß 
sie objektiv real, d. h. außerhalb des Bewußtseins und unabhängig von ihm existieren.“ 
(KLAUS & BUHR 1975: 247). 

Datensicherung: In der explorativen Faunistik alle Arbeiten zur Erhaltung des gesammelten 
Tiermaterials (Tiere, auch aussagekräftige Teile oder Produkte von Tieren, Gewölle, Fotos 
u. ä.) sowie der damit verbundenen faunistischen Daten und Fundumstände, also die 
Etikettierung, Präparation, Konservierung, Magazinierung und Determination der Tiere 
sowie die Aufzeichnung der faunistischen Daten samt zugehöriger Fundumstände in 
analogen oder digitalen Datenbanken. 

Dedomestikation: S.: Verwilderung. 
Demotop: Lebensraum eines Demozöns.  
Demozön: Eine Tierpopulation als Teilsystem des Arealsystems einer Tierart mit allen ihren 

internen und externen Wechselbeziehungen zur Mitwelt bzw. Umwelt. 
Deskriptive Faunistik: Teilgebiet der Faunistik, das die explorierten faunistischen Daten in 

Faunenlisten darstellt.  
Deskriptive Zoochorologie: Teilgebiet der chorologischen Zoogeographie, das aus den 

Fundortkatalogen der Tierarten Darstellungen der chorologischen Parameter ihrer 
Territorien erzeugt; hierzu dienen sprachliche sowie bildliche, das sind tabellarische, 
graphische und kartographische Mittel. 

Diagnostische Artengruppe, -kombination oder –verbindung: S.: Artenbündel. 
Diagramm: Dient in der Zoogeographie der graphischen Darstellung absoluter oder relativer 

Häufigkeiten; oft genutzt werden Linien- und Kreisdiagramme; möglich sind weitere 
Diagrammtypen; günstig ist die Einbindung in Karten. 

Disjunkte Verbreitung: Form der diskontinuierlichen Verbreitung, bei der Verbreitungslücken 
durch das Taxon nicht besiedelbar sind. Vgl.: Diskontinuierliche Verbreitung, sejunkte 
Verbreitung. 

Diskontinuierliche Verbreitung: Taxon mit Vorkommen in zwei oder mehreren Räumen, die 
durch für dieses Taxon unumgehbare oder unüberschreitbare Gebiete getrennt sind 
(Verbreitungslücken), so dass der Austausch zwischen den Vorkommen der Teilräume 
unterbunden ist. Vgl.: Disjunkte Verbreitung, sejunkte Verbreitung. 

Dismigration: S.: Zerstreuungstrieb. 
Distribution: S.: Verbreitung. 
Distributionsgrad: S.: Verbreitungsgrad. 
Dispersal: S.: Zerstreuung.  
Dispersion: S.: Verteilung. 
Domestikanten: S.: Haustiere. 
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Dynamik: Bezeichnet in der Zoogeographie die Umwandlungen und das Aufeinanderfolgen von 
Zuständen eines Arealsystems. 

Einheimisch: S.: Indigen. 
Einschränkung: S.: Rückzug. 
Ekdemit: Negative Charakterart, die im betrachteten Gebiet nicht vorkommt. Vgl.: Allodemit, 

Endemit, Pleistodemit, Polydemit. 
Element: „im allgemeinen philosophischen und systemtheoretischen Sinn Objekt in einem 

System von Objekten, das innerhalb dieses Systems selbst nicht mehr in kleinere bzw. 
einfachere Objekte zerlegt werden kann bzw. als innerhalb dieses Systems unzerlegbar 
angesehen wird.“ (KLAUS & BUHR 1975: 304). 

Endemisch: Wildlebende Tierart, deren Vorkommen auf einen bestimmten Raum-Zeit-Abschnitt 
beschränkt sind; nicht synonym mit autochthon und indigen. Vgl.: Allochthon, 
bodenständig. 

Endemit: Positive Charakterart, deren Verbreitung vollkommen auf ein bestimmtes Gebiet 
beschränkt ist. Vgl.: Allodemit, Ekdemit, Pleistodemit, Polydemit. 

Endogene Ausbreitungs-, Translokations- oder Etablierungsschranke: Hemmt oder hindert 
die Vorkommen einer Tierart aufgrund körpereigener Ausprägungen der Konstitution oder 
Translokationsmittel beim bzw. am Vollzug der entsprechenden Vorgänge. 

Endozoochorie: S.: Allochorie. 
Ephemerozoon: Wildlebende Tierart, die vorübergehend in ein Gebiet eingeschleppt worden ist 

und sich hier nicht oder nur kurzzeitig reproduziert. Vgl.: Alienozoon, Archaeozoon, 
Idiochorozoon, Neozoon. 

Epizoochorie: S.: Allochorie. 
Erkenntnis: „- die aus dem Erkenntnisprozeß als Resultat der theoretischen Aneignung der 

objektiven Realität durch die Menschen hervorgehende relativ adäquate Widerspiegelung 
der Eigenschaften, Strukturen und Gesetzmäßigkeiten der objektiven Realität im 
menschlichen Bewußtsein in Form des empirischen und theoretischen Wissens, die eine 
zuverlässige Grundlage für die zweckmäßige Gestaltung der praktischen Tätigkeit der 
Menschen ist.“ (KLAUS & BUHR 1975: 351). 

Erscheinung: „Gesamtheit der äußeren Eigenschaften der Dinge, Prozesse usw., die uns durch 
die Sinne, durch die Anschauung, die unmittelbare Erfahrung gegeben sind. … Im 
Gegensatz zum Wesen hat die Erscheinung einzelnen, zufälligen und veränderlichen 
Charakter.“ (KLAUS & BUHR 1975: 366). 

Erweiterung (Expansion, extraterritoriale Ausbreitung): Eine Form der Ausbreitung, die zur 
Ausdehnung des Territoriums einer Tierart durch zusätzliche Vorkommen führt. 

Etablierung (Begründung): In der Zoogeographie der einer Translokation folgende Vorgang, bei 
dem kurzzeitig, zeitweise oder dauerhaft ein zusätzliches Vorkommen einer Tierart 
entsteht; es handelt sich um einen Teilvorgang der Ausbreitung (Phase II), wobei der Grad 
der Etablierung darüber entscheidet, ob die Ausbreitung als fragmentarisch, unvollständig 
oder vollständig bezeichnet werden kann. 

Etablierungsbarriere: S.: Etablierungsschranke. 
Etablierungsfähigkeit (Etablierungspotenzial): Die Fähigkeit einer Tierart, im Anschluss an eine 

Translokation kurzzeitig, zeitweilig oder dauerhaft zusätzliche Vorkommen zu bilden; ihre 
Realisierung in einem konkreten Raum-Zeit-Abschnitt wird durch die Wechselwirkung der 
Potenz- und Valenzmosaike (lebende, unversehrte, fortpflanzungsfähige Individuen ggf. 
beiderlei Geschlechts, ökologische Potenz bzw. etablierungsökologische Faktoren) 
verursacht, wobei die Valenzmosaike dominieren. 

Etablierungsökologie: Teilgebiet der ökologischen Zoogeographie, das die 
Etablierungsfähigkeit von Vorkommen der Tierarten und deren Realisierung in konkreten 
Raum-Zeit-Abschnitten aus den Wechselwirkungen von Potenz- und Valenzmosaiken 
erklärt und prognostiziert. 

Etablierungsökologische Faktoren: Die auf die Etablierungsfähigkeit von Vorkommen der 
Tierarten in Raum-Zeit-Abschnitten einwirkenden Valenzmosaike. 

Etablierungspotenzial: S.: Etablierungsfähigkeit. 
Etablierungsschranke (Etablierungsbarriere): Hemmt oder verhindert die Etablierung 

zusätzlicher Vorkommen einer Tierart; sie beeinflusst die Ausbreitung in Phase II. 
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Euzöne Art (Charakterart, Leitart): Art mit hohem Grad von Zönosebindung. Vgl.: Azöne, 
tychozöne, xenozöne, zönobionte, zönophile Art. 

Existenzökologische Faktoren [dieses Fachwort wurde gestrichen und ersetzt durch: 
Etablierungsökologische Faktoren]: „Faktoren, die für die Lebensmöglichkeit eines 
Lebewesens an einem bestimmten Ort entscheidend sind.“ (SEDLAG & WEINERT 1987). 

Exogene Ausbreitungs-, Translokations-, Etablierungsschranke: hemmt oder hindert die 
Vorkommen einer Tierart aufgrund umweltgegebener Ausprägungen translokations- oder 
etablierungsökologischer Faktoren beim bzw. am Vollzug der entsprechenden Vorgänge. 

Expansion: S.: Erweiterung. 
Explorative Faunistik: Teilgebiet der Faunistik, das faunistische Daten durch Faunen- und 

Quellenexploration gewinnt und sichert. 
Explorative Zoochorologie: Teilgebiet der chorologischen Zoogeographie, das aus den 

faunistischen Datensätzen der Tierarten ihre Fundortkataloge erzeugt. 
Extension: S.: Ausbreitung. 
Extensive Art: Tierart mit momentan extensiver Dynamik des Territoriums, die also in Auffüllung 

oder Erweiterung begriffen ist. 
Extensionspotenzial: S.: Ausbreitungsfähigkeit. 
Extinktion: S.: Aussterben. 
Extraterritoriale Ausbreitung: S.: Erweiterung. 
Faktor: S.: Umweltfaktor. 
Fauna: Bezeichnet in der Zoogeographie die Gesamtheit oder einen Teil der wildlebenden 

Tierarten eines konkreten Raum-Zeit-Abschnittes.  
Faunenexploration: Arbeitsrichtung der explorativen Faunistik, die faunistische Daten durch 

Erfassung der Fauna mittels wissenschaftlichen Sammelns gewinnt und sofort sichert; 
historisch erste und allezeit einzige, damit unverzichtbare Möglichkeit zur Gewinnung von 
faunistischen Originaldaten.  

Faunenkunde: S.: Faunistik. 
Faunenliste: Kritische Zusammenstellung aller in einem konkreten Raum-Zeit-Abschnitt 

beobachteten Tierarten, also ein Zwischenergebnis; geht bei umfassender Exploration in 
eine Fauna über. Vgl.: Prä-Faunenliste. 

Faunenwandel: Bezeichnet die Veränderung einer Fauna als Folge der Wechselwirkungen 
zwischen den beteiligten Arealsystemen und deren dynamischer Umwelt; er kann 
verschiedene räumliche und zeitliche Aspekte aufweisen: globale, regionale oder lokale 
bzw. historische, aktuale oder futurale; bei Untersuchungen zum Faunenwandel muss 
benannt werden, welche räumlichen und zeitlichen Aspekte konkret betrachtet werden. 

Faunistik: Faunistische Zoogeographie.  
Faunistische Daten: Tierart-Fundort-Fundzeit-Datensätze. Die Tierart muss durch ihren 

wissenschaftlichen Namen, nicht durch Trivialnamen, im Datensatz repräsentiert sein. Der 
Fundort muss durch seine geographischen Koordinaten und die Seehöhe und sollte 
zugleich durch seine Lagebeziehungen zu Ortschaften oder Landmarken beschrieben 
werden, da so die spätere gegenseitige Kontrolle von notierten Zahlen und Ortsnamen 
erleichtert wird. Als Fundzeit muss das Tagesdatum registriert werden, doch ist bei 
manchen Fallentypen nur die Angabe eines Fundzeitraumes möglich oder bei manchen 
Artengruppen auch das zusätzliche Notieren der Tageszeit hilfreich. 

Faunistische Zoogeographie (Faunistik, Faunenkunde): Teilgebiet der Zoogeographie, das die 
Erfassung (Exploration) und Darstellung (Deskription) der Fauna betreibt. 

Feste Art: S.: Zönophile Art. 
Flächenkarte: Umriss-Verbreitungskarte, in welcher der umschlossene Raum zeichnerisch 

ausgefüllt wird. 
Fremde Art: S.: Xenozöne Art. 
Fundort: In der Zoogeographie Bezeichnung für den geographischen Ort, an dem ein Tier oder 

ein zoologisches Taxon gefunden worden ist. 
Fundortkatalog: Kritische Zusammenstellung aller datierten Fundorte einer Tierart, ggf. bezogen 

auf einen konkreten Raum-Zeit-Abschnitt. Vgl.: Prä-Fundortkatalog. 
Fundumstände: Alle neben den faunistischen Daten erhobenen Angaben wie z. B. 

Individuenzahl und ggf. Geschlechterverhältnis der Tierart am Fundort, Sammlername, 



Beiträge zur Geschichte der Zoogeographie. 38.  
Michael Wallaschek, Halle (Saale), 2024 

11 

Sammelmethode, Charakteristik der Umwelt am Fundort und ggf. in dessen Umgebung, 
alle weiteren besonderen Beobachtungen zu den Funden. 

Fundzeit: In der Zoogeographie der Zeitpunkt oder Zeitabschnitt, an dem bzw. in dem ein Tier 
oder ein zoologisches Taxon an einem Fundort gefunden worden ist. 

Funktion: „Fähigkeit eines dynamischen Systems, bestimmte Verhaltensweisen 
hervorzubringen. Diese … wird durch die Struktur des Systems und die Art und Weise der 
Kopplung zwischen den Elementen dieses Systems bestimmt. Struktur und Funktion 
eines jeden Systems bilden eine dialektische Einheit.“ (KLAUS & BUHR 1975: 437). 

Gegenstand der Zoogeographie: Das Arealsystem, also die Erfassung, Beschreibung und 
Erklärung von Struktur, Funktionsweise und Dynamik des Daseins einer Tierart in Raum 
und Zeit.  

Gegenstand einer Wissenschaft: „… die Gesamtheit der Eigenschaften, Struktur- und 
Bewegungsgesetze usw. bestimmter (materieller oder ideeller) Objekte, die von der 
betreffenden Wissenschaft untersucht werden.“ (KLAUS & BUHR 1975: 449). 

Geographische Zoologie: 1. Synonym für systematische Zoogeographie; 2. wenig gebräuchlich 
für eine Arbeitsrichtung der Zoogeographie, welche die Ausprägung der chorologischen 
Parameter bei Zootaxa vergleicht und auch zu erklären sucht. 

Gesellschaftliches Bewusstsein: Bezeichnet den geistigen Lebensprozeß der menschlichen 
Gesellschaft, wie z. B. wissenschaftliche Theorien, Kunst, weltanschauliche 
Überzeugungen, moralische Normen, Staats- und Rechtsauffassungen, Politik, Religion, 
Einbildungen, Illusionen (in Anlehnung an KLAUS & BUHR 1975: 477f.). 

Gesellschaftliche Produktion: „Erzeugung der materiellen Existenzmittel für die Menschen und 
der materiellen gesellschaftlichen Verhältnisse, worin die Menschen produzieren. Die 
Produktion ist die Grundlage des Lebens der Gesellschaft und das in letzter Instanz 
bestimmende Moment der gesellschaftlichen Entwicklung.“ (KLAUS & BUHR 1975: 974f.). 

Gesellschaftssystem (menschliche Gesellschaft): Daseinsweise der biologischen Art Mensch 
(Homo sapiens L., 1758) in Raum und Zeit als ein mit gesellschaftlichem Bewusstsein 
ausgestattetes Teilsystem der Biosphäre, das sich durch die Wechselwirkungen zwischen 
der gesellschaftlichen Produktion und der Umwelt herausbildet und entwickelt. 

Gesetz: „objektiver, notwendiger, allgemeiner und damit wesentlicher Zusammenhang zwischen 
Dingen, Sachverhalten, Prozessen usw. der Natur, der Gesellschaft oder des Denkens, 
der sich durch relative Beständigkeit auszeichnet und sich unter gleichen Bedingungen 
wiederholt. Wissenschaftliche Gesetze sind gedankliche Widerspiegelungen objektiv 
wirkender Gesetze im Bewußtsein der Menschen. Unter Gesetzmäßigkeit versteht man 
den Ablauf von Prozessen bzw. Zuständen gemäß den ihnen immanenten Gesetzen. … 
Ist der einem Gesetz zugrunde liegende notwendige Zusammenhang kein kausaler, 
sondern ein irgendwie anders gearteter, so spricht man von nichtkausalen Gesetzen. 
Gesetze nichtkausalen Typs sind z. B. Strukturgesetze; als gesetzmäßige 
Zusammenhänge gleicher Strukturen besteht ihr Wesen nicht in einer Kausalrelation. … 
Was die Strukturgesetze angeht, so ist zu beachten, daß die Struktur eines materiellen 
Systems als Querschnitt durch die Entwicklung des Systems zu einem bestimmten 
Zeitpunkt aufgefaßt werden kann. Genetisch ist diese Struktur aus anderen Strukturen 
hervorgegangen und ist deshalb als Resultat der Wechselwirkung früherer Strukturen mit 
Umweltfaktoren, d. h. als Resultat des komplexen Wechselspiels vielfältiger 
Kausalitätsrelationen zu begreifen.“ (KLAUS & BUHR 1975: 490ff.). 

Gitternetzkarte (Rasterkarte): Punkt-Verbreitungskarte, deren Fläche in geometrisch gleiche 
Einheiten (Raster) geteilt wurde und in der alle Fundorte eines jeden Rasters jeweils durch 
ein einziges Zeichen ausgedrückt werden. 

Habitat: Ursprünglich biogeographischer Begriff zur allgemeinen Benennung des Raumes, in 
dem eine Art bisher angetroffen worden ist. Habitat wird heute in der Zoogeographie als 
Oberbegriff für ökologisch gefasste Typen von Lebensstätten genutzt, die an den 
Fundorten der Tiere auftreten und auf den Fundortetiketten eingetragen werden. 

Haustier (Domestikant): Daseinsweise eines Tieres in Raum und Zeit als in die gesellschaftliche 
Produktion eingegliederter Bestandteil der Biosphäre, das der Entnahme von Vorfahren 
oder ihm selbst aus dem Arealsystem und der unterschiedlich weit gehenden 
züchterischen oder tierhalterischen Anpassung an die wechselnden Erfordernisse der 
Produktion entspringt. 
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Historia naturalis: S.: Naturgeschichte. 
Historische Zoogeographie: Teilgebiet der Zoogeographie, das die Ausprägung der 

chorologischen Parameter in den Territorien der Tierarten in konkreten Raum-Zeit-
Abschnitten mit geohistorischen Vorgängen erklärt und prognostiziert, soweit 
transspezifische Evolution nur von geringer Bedeutung ist. 

Holde Art: S.: Tychozöne Art. 
Hydrochorie: S.: Allochorie. 
Idiochorozoon: Wildlebende Tierart, die vor dem Neolithikum oder ohne Zutun des Menschen in 

einem Gebiet einheimisch geworden ist. Vgl.: Alienozoon, Archaeozoon, Ephemerozoon, 
Neozoon. 

Indigen (einheimisch): Wildlebende Tierart, die sich im untersuchten Gebiet dauerhaft fortpflanzt; 
nicht synonym mit endemisch und autochthon. Vgl.: Allochthon, bodenständig. 

Intraterritoriale Ausbreitung: S.: Zerstreuung. 
Kausale Zoogeographie: Sammelname für die ökologische und historische Zoogeographie; ihr 

Ziel ist die allseitige und wechselseitige Erklärung zoogeographischer Phänomene. 
Komplexität: „Eigenschaft von Systemen, die durch die Anzahl der Elemente des Systems und 

der zwischen den Elementen bestehenden Relationen bestimmt wird. Je größer die Zahl 
der Elemente und der zwischen ihnen bestehenden Relationen ist, desto höher ist der 
Grad der Komplexität eines Systems.“ (KLAUS & BUHR 1975: 642). 

Kompliziertheit: „Von der Komplexität unterschieden werden muß die Kompliziertheit des 
Systems, die sich auf die Zahl qualitativ unterschiedlicher Elemente bezieht.“ (KLAUS & 

BUHR 1975: 642). 
Kontakt-allopatrisch: S.: Parapatrisch. 
Kontinuierliche Verbreitung: Taxon existiert mit sämtlichen seiner Vorkommen in einem 

zusammenhängenden Raum, wobei kleinräumige, unbewohnbare, aber umgehbare oder 
überschreitbare, den Austausch zwischen Vorkommen nicht unterbindende Gebiete nicht 
als Verbreitungslücken angesehen werden.  

Lebensbezirk: S.: Biochor. 
Lebensgemeinde: S.: Biozönose. 
Lebensgemeinschaft: S.: Biozönose. 
Lebenskreis: S.: Biozyklus. 
Leitart: S.: Euzöne Art. 
Menschliche Gesellschaft: S.: Gesellschaftssystem. 
Merkmal: „Merkmale sind besondere Eigenschaften von Dingen.“ (LÖTHER 1972: 64). 
Migrant: In der Zoogeographie ein Vorkommen einer wandernden Tierart im Wanderraum. 
Migration: S.: Wanderung. 
Mittlere Populationsgröße: Durchschnittliche Anzahl der Individuen einer Tierart je Vorkommen 

in einem Untersuchungsraum, ggf. auch im Territorium oder Areal. Zweckmäßige 
Häufigkeitsklassen: einzelne, mehrere, mäßig viele, viele, sehr viele Individuen mit an die 
Taxa angepassten Klassenbreiten. 

Mitwelt: Gesamtheit der Ökofaktoren, die innerhalb einer Population oder Zönose zwischen 
deren Gliedern wirken. 

Monotop: Lebensraum eines Monozöns. 
Monozön: Ein Tierindividuum als Teilsystem des Arealsystems einer Tierart mit allen seinen 

Wechselbeziehungen zur Umwelt. 
Motivation: „ist ein elementares Zustandsverhalten, dem bestimmte lebensnotwendige 

Funktionen zugeordnet sind. Diese haben einen Bezug zu Umweltfaktoren oder –
ereignissen, sind zielbezogen (auf diese Faktoren oder Ereignisse) und räumlich und 
zeitlich orientiert. Sie setzen sich über bestimmte Verhaltensalgorithmen (regelhafte 
Abfolgen) um, die so angelegt sind, daß sie für die Population eine günstige Aufwand-
Nutzen-Bilanz einbringen. Ihnen liegen Antriebe zugrunde, die in besonderen 
‚Antriebsstrukturen‘ des Nervensystems ihre spezielle Qualität erhalten.“ (TEMBROCK 
1987: 124). 

Motiviert-aktive Translokation: Erfolgt durch motiviertes Verhalten mit den eigenen 
Fortbewegungsorganen. 

Motiviert-passive Translokation: Erfolgt durch motiviertes Verhalten mit Vehikeln. 
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Muster: „… räumliche oder zeitliche Strukturen, deren Elemente Merkmale sind – relativ 
invariante, wiederkehrende Merkmalsgefüge in der Vielheit des Wirklichen. … Sie bleiben 
erkennbar, identifizierbar, wenn Veränderungen ihrer Elemente erfolgen oder die Struktur 
in irgendeiner Weise verzerrt wird.“ (LÖTHER 1972: 108-109). 

Nahrungs-, Ernährungs- oder Weideraum: Der Teilraum des Territoriums, der dauerhaft oder 
zeitweise den wesentlichen Teil der Nahrung liefert. 

Naturgeschichte (Naturhistorie, Historia naturalis): 1. In der „klassischen N.“, auch „alten N.“, 
wurde seit der Antike bis Mitte des 19. Jahrhunderts die Beschreibung der drei Naturreiche 
(Mineral-, Pflanzen-, Tierreich) oder deren Abteilungen (z. B. Naturgeschichte der Vögel) 
nach ihrem äußeren Erscheinungsbild im Rahmen eines ganzheitlichen integrativen, aber 
die Zeit nicht berücksichtigenden Weltbildes betrieben; 2. Als „evolutionäre N.“, auch 
„moderne N.“, kann die Schaffung von Werken über die lebende Natur bezeichnet werden, 
in denen für alle oder ausgewählte Taxa der Erde oder deren Teilräume eine 
Gesamtdarstellung von Systematik, Morphologie, Biogeographie, Ökologie, Ethologie, 
Bionomie und Bedeutung (für andere Naturwissenschaften und die Geographie, für 
angewandte, politische und Kultur-Wissenschaften) unter gleichberechtigtem Einschluss 
deskriptiver und kausaler Aspekte erfolgt; sie ist eine integrative, evolutionär denkende 
Richtung der Naturwissenschaft und ihre Vertreter können mit vollem Recht als 
Naturforscher bezeichnet werden. 

Naturhistorie: S.: Naturgeschichte. 
Neozoon: Wildlebende Tierart, die seit 1492 in ein Gebiet eingeschleppt worden ist. Vgl.: 

Alienozoon, Archaeozoon, Ephemerozoon, Idiochorozoon. 
Objekt: „der vom Subjekt unabhängige Gegenstand der menschlichen Erkenntnis und Praxis. 

Objekte der Erkenntnis sind die mannigfaltigen Erscheinungen, Entwicklungsformen und 
–produkte der Materie, die im menschlichen Bewußtsein widergespiegelt werden.“ (KLAUS 

& BUHR 1975: 884). 
Objektive Realität: „… die materielle Welt, die außerhalb des menschlichen Bewußtseins und 

unabhängig von ihm existiert und von diesem widergespiegelt wird.“ (KLAUS & BUHR 1975: 
885). 

Ökofaktor: S.: Umweltfaktor. 
Ökologischer Faktor: S.: Umweltfaktor. 
Ökologische Potenz: „die Reaktionsbreite einer Art einem bestimmten Umweltfaktor gegenüber. 

Es ist die Fähigkeit von Organismen, ihre Lebenstätigkeit (Aktivität, Fortpflanzung, 
Entwicklung) in einem bestimmten Bereich von Umweltfaktoren zu entfalten.“ (SCHAEFER 

& TISCHLER 1983: 185). 
Ökologische Valenz: „Lokale Amplitudenbereiche der Umweltfaktoren.“ (MÜLLER 1984: 149).  
Ökologische Zoogeographie (Ökozoogeographie): Teilgebiet der Zoogeographie, das die 

Ausprägung der chorologischen Parameter in den Territorien der Tierarten in konkreten 
Raum-Zeit-Abschnitten translokations- und etablierungsökologisch erklärt und 
prognostiziert. 

Ökosystem: Ein Zönose-Zönotop-Gefüge. 
Ökozoogeographie: S.: Ökologische Zoogeographie. 
Organisation einer Art: Ihre Struktur, Funktionsweise und Dynamik, also ihre Gliederung in 

Individuen und Populationen sowie alle damit verbundenen genetischen, 
morphologischen, physiologischen, ökologischen, ethologischen und raumzeitlichen 
Zustände, Beziehungen und Prozesse.  

Ortsbeweglichkeit: S.: Vagilität. 
Ortstreue (Philopatrie): „… die Tendenz eines Tieres, in seinem Heimatgebiet zu bleiben oder 

(Zugvögel) dorthin zurückzukehren.“ (SEDAG & WEINERT 1987: 228).  
Ortsveränderung: S.: Translokation. 
Ortswechsel: S.: Translokation. 
Parameter: „charakteristische Größen eines Systems.“ (KLAUS & BUHR 1975: 911). 
Parapatrisch (kontakt-allopatrisch): 1. Taxa, deren Arealsysteme räumlich aneinandergrenzen, 

aber direkt nur wenig interagieren; 2. Taxa, deren Vorkommen im Kartenbild 
aneinandergrenzen. Vgl.: Allopatrisch, sympatrisch. 

Philopatrie: S.: Ortstreue. 
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Pleistodemit: Positive Charakterart, die hauptsächlich in einem bestimmten Gebiet vorkommt. 
Vgl.: Allodemit, Ekdemit, Endemit, Polydemit. 

Polydemit: Eine Tierart, die über weite Gebiete mehr oder weniger gleichmäßig verbreitet ist, 
sich also nicht als zoogeographische Charakterart eignet. Vgl.: Allodemit, Ekdemit, 
Endemit, Pleistodemit. 

Prä-Faunenliste: Zusammenstellung von Tierarten, zu denen nur mangelhafte faunistische 
Daten vorliegen; oft wurde auch der betreffende Raum-Zeit-Abschnitt ungenau gefasst. 
Vgl.: Faunenliste. 

Präferente Art: S.: Zönophile Art.  
Prä-Fundortkatalog: Zusammenstellung von Fundorten einer Tierart, wobei die Fundorte nur 

ungenau verortet und ungenau oder gar nicht datiert vorliegen oder die Artdetermination 
nicht abgesichert ist. Vgl.: Fundortkatalog. 

Präsenz (Stetigkeit): Gibt an, in wie viel getrennten Zönosen des gleichen Zönotoptyps eine Art 
vorkommt. 

Primäre exogene Ausbreitungs-, Translokations- oder Etablierungsschranke: Die 
Ausprägung eines translokations- oder etablierungsökologischen Faktors in einem 
konkreten Raum-Zeit-Abschnitt, die den Vollzug der entsprechenden Vorgänge durch die 
Vorkommen einer Tierart hemmt oder verhindert. 

Prinzip: „… allgemeiner Grundsatz, der aus der Verallgemeinerung von Gesetzen und 
wesentlichen Eigenschaften der objektiven Realität abgeleitet ist und in der theoretischen 
Arbeit wie auch im praktischen Verhalten als Leitfaden dient.“ (KLAUS & BUHR 1975: 972). 

Profil: In der Zoogeographie die graphische Darstellung der Angaben zur vertikalen Verbreitung 
aus dem Fundortkatalog mittels Linienzügen auf geographischen Grundlinien wie 
Meridianen, Achsen von Gebirgen oder Meeren. 

Prognose: „Prognosen sind wissenschaftlich begründete Aussagen über bisher nicht bekannte, 
real mögliche oder wirkliche Sachverhalte, die im Rahmen einer wissenschaftlichen 
Theorie aus bekannten Gesetzesaussagen und Aussagen über gewisse Anfangs- und 
Randbedingungen des zu prognostizierenden Prozesses mit Hilfe eines logischen 
Schlusses abgeleitet werden.“ (KLAUS & BUHR 1975: 979). 

Punktkarte: Verbreitungskarte, in der jeder Fundort durch ein Zeichen ausgedrückt wird. 
Quellenexploration: Arbeitsrichtung der explorativen Faunistik, die faunistische Daten durch 

Auswertung der faunistischen (und biologischen) Literatur, Sammlungsdurchsicht, 
Befragung von Sammlern sowie Nutzung sonstiger Quellen, wie z. B. von Kunstwerken 
und Reisebeschreibungen, gewinnt und sofort sichert.  

Radialkarte: Verbreitungskarte, bei der von einem zentralen Gebiet häufigeren Vorkommens 
Pfeile oder Striche zu entlegenen Fundorten verlaufen; Einsatz: Darstellung von 
Translokationen, Migrationen, Extensionen, Regressionen; Kennzeichnung von 
Einzelfunden; punktgenaue Darstellung von Fundorten an Grenzen allopatrischer Arten 
bei Umriss- oder Flächendarstellung der geschlossenen Territorien (Darstellung der 
letzteren auch mittels Punkt- oder Gitternetzkarten möglich). 

Rasterkarte: S.: Gitternetzkarte. 
Raum: Eigenschaft der materiellen Objekte, eine bestimmte Ausdehnung und Lage sowie eine 

bestimmte Entfernung von anderen Objekten zu besitzen, kennzeichnet also das 
Nebeneinanderbestehen der Dinge sowie der mit ihnen und durch sie vorgehenden 
Prozesse; bildet mit der Zeit die Existenzformen der sich bewegenden Materie (nach 
FIEDLER et al. 1980: 78ff.). 

Regionale Zoogeographie (vergleichende Faunistik, partiell: zoologische Geographie): 
Teilgebiet der Zoogeographie, das die Ausprägung der chorologischen Parameter bei 
Faunen vergleicht. 

Refugium: Erhaltungsgebiet eines Relikts nach einer regressiven Phase der Territorialdynamik. 
Regression: S.: Rückzug. 
Regressive Art: Tierart mit momentan regressiver Dynamik des Territoriums, die also im 

Rückzug begriffen ist. 
Relation: „Der Begriff ‚Relation‘ widerspiegelt ganz allgemein irgendwie geartete Beziehungen, 

die zwischen gegebenen Objekten auf Grund bestimmter Eigenschaften dieser Objekte 
bestehen bzw. hergestellt werden können.“ (KLAUS & BUHR 1975: 1041). 
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Relatives: „etwas, das in seiner Existenz, in seiner Wahrheit usw. von etwas anderem abhängt, 
durch dieses bedingt oder vermittelt ist, nur in Beziehung zu diesem anderen existiert bzw. 
Gültigkeit hat. Der Gegensatz zum Relativen ist das Absolute.“ (KLAUS & BUHR 1975: 
1043). 

Relikt: Vorkommen einer wildlebenden Tierart in einem Restgebiet des Territoriums, das seine 
Erhaltung bei andauernd ungünstigen Bedingungen im ehemaligen Territorium sichert 
(Refugium) und nach deren Wegfall zum Ausbreitungszentrum werden kann. Solange die 
Ursachen einer Regression fortwirken, können die Vorkommen in den Restgebieten nicht 
als Relikte, sondern nur als lokal, regional oder global aussterbende Vorkommen 
bezeichnet werden. 

Rückzug (die Einschränkung, Schrumpfung, Regression): Bezeichnet in der Zoogeographie den 
Rückgang der Grenzen des Verbreitungsgebietes oder seinen Zerfall in Bruchstücke 
infolge des Verlustes mehrerer bis zahlreicher Vorkommen. 

Sammeln, wissenschaftliches: In der Faunistik alle Methoden, mit denen im Gelände 
nachvollziehbar, möglichst quantitativ und standardisiert Tiere (ggf. auch aussagekräftige 
Teile oder Produkte von Tieren, Gewölle, Fotos u. ä.) sowie die zugehörigen faunistischen 
Daten und Fundumstände erfasst werden. 

Schrumpfung: S.: Rückzug. 
Sejunkte Verbreitung: Form der diskontinuierlichen Verbreitung, bei der das Taxon in der 

Verbreitungslücke leben könnte (potentielles Territorium), aber tatsächlich nicht dort 
vorkommt. Vgl.: Disjunkte Verbreitung, diskontinuierliche Verbreitung. 

Sekundäre exogene Ausbreitungs-, Translokations- oder Etablierungsschranke: Bildung 
der Erdoberfläche mit steilen Gradienten mehrerer translokations- und 
etablierungsökologischer Faktoren, die den Vollzug der entsprechenden Vorgänge durch 
die Vorkommen einer Tierart hemmt oder verhindert. 

Species: S.: Art. 
Spezies: S.: Art. 
Spezifische Art: S.: Zönobionte Art.  
Spielraum: Der Teilraum des Territoriums, der nur vorübergehend, zuweilen sehr kurzzeitig, zum 

Aufenthalt genutzt wird.  
Standort: „die Gesamtheit der am Wohnort eines Organismus auf diesen einwirkenden 

Umweltfaktoren. S. darf nicht mit dem geographischen Begriff Fundort verwechselt 
werden.“ (SCHAEFER & TISCHLER 1983: 255). 

Station: S.: Vorkommen. 
Stationäre Art: Tierart mit momentan fehlender Dynamik des Territoriums, die also weder in 

Ausbreitung noch im Rückzug begriffen ist. 
Statistische Tabelle: Dient in der Zoogeographie der arithmetischen Darstellung absoluter oder 

relativer Häufigkeiten. 
Stetigkeit: S.: Präsenz. 
Struktur: „Menge der die Elemente eines Systems miteinander verknüpfenden Relationen.“ 

(KLAUS & BUHR 1975: 1180). 
Sympatrisch: 1. Taxa, deren Arealsysteme räumlich ineinandergreifen und direkt interagieren; 

2. Taxa, deren Vorkommen im Kartenbild im gleichen Gebiet liegen. Vgl.: Allopatrisch, 
parapatrisch. 

Synanthrope Tierart: Mit allen oder nur mit einem Teil der Populationen (meist in klimatisch 
ungünstigeren Gebieten) an die Anthropozönose (Mensch, Haustiere und Synanthrope) 
gebundene wildlebende Tierart. 

Synthese: „Verfahren zur Erkenntnis oder Konstruktion materieller oder ideeller Systeme, dessen 
Wesen in der gedanklichen oder praktischen Verbindung einzelner Elemente zu einem 
Ganzen besteht.“ (KLAUS & BUHR 1975: 1199). 

System: „Viele Präzisierungen von Systembegriffen, die heute vorgenommen werden, lassen 
sich auf einen Systembegriff zurückführen. Danach ist unter einem System von Objekten 
eine nichtleere Menge, eine Klasse oder ein Bereich (oder möglicherweise auch mehrere 
solcher Mengen usw.) von Objekten zu verstehen, zwischen denen gewisse Relationen 
bestehen.“ (KLAUS & BUHR 1975: 1201). 
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Systematische Zoogeographie (vergleichende Zoochorologie, partiell: geographische 
Zoologie): Teilgebiet der Zoogeographie, das die Ausprägung der chorologischen 
Parameter bei Zootaxa vergleicht. 

Territorium (Verbreitungsgebiet): Das dynamische dreidimensionale Erscheinungsbild des 
Arealsystems; es kann aus mehreren Teilräumen bestehen, deren wichtigster das Areal 
als Fortpflanzungsraum der Art ist. 

Tierartengemeinschaft: S.: Zoozönose. 
Tiere: Eukaryotische, heterotrophe, fester Zellmembranen entbehrende Lebewesen, deren 

mehrzellige Taxa 1) bei kleiner Oberfläche im Inneren reich gegliedert sind (Organe, 
darunter die Fortpflanzungsorgane), 2) sehr häufig Interzellularsubstanzen aufweisen (z. 
B. Knorpelsubstanz, Chitin, Kutin), 3) die Teilungsfähigkeit der Zellen im Alter mehr oder 
weniger verlieren, 4) häufig einen Stützapparat aufweisen (Innen- oder Außenskelett), 5) 
Muskel- und Nervengewebe ausbilden, was Sinneswahrnehmungen und tierisches 
Verhalten bis hin zur Brutpflege und anderen sozialen Verhaltensweisen ermöglicht (in 
Anlehnung an FREYE et al. 1991: 16ff.). 

Tiergeographie: S.: Zoogeographie. 
Tierwelt: Bezeichnet in der Zoogeographie die Gesamtheit oder einen Teil der wildlebenden 

Tierarten und der Haustiere eines konkreten Raum-Zeit-Abschnittes. 
Translokation (Ortsveränderung, Ortswechsel): In der Zoogeographie ein Vorgang, bei dem die 

Verlagerung eines Vorkommens einer Tierart im Raum resultiert; sie ist Voraussetzung 
für die Etablierung zusätzlicher Vorkommen der Tierart und damit ein Teilvorgang ihrer 
Ausbreitung (Phase I), allerdings existieren auch nicht mit der Ausbreitung verknüpfte 
Translokationen. 

Translokationsbarriere: S.: Translokationsschranke. 
Translokationsmittel: Ein bei motiviert-aktiven und motiviert-passiven Translokationen durch 

Vorkommen einer Tierart eingesetztes oder genutztes Medium, also ein 
Fortbewegungsorgan bzw. ein bestimmtes Vehikel, an das Anpassungen bestehen. 

Translokationsökologie: Teilgebiet der ökologischen Zoogeographie, das die Vagilität von 
Vorkommen der Tierarten und deren Realisierung in konkreten Raum-Zeit-Abschnitten 
aus den Wechselwirkungen von Potenz- und Valenzmosaiken erklärt und prognostiziert. 

Translokationsökologische Faktoren: Die auf die Vagilität von Vorkommen der Tierarten in 
Raum-Zeit-Abschnitten wirkenden Valenzmosaike. 

Translokationspotenzial: S.: Vagilität. 
Translokationsschranke (Translokationsbarriere): Hemmt oder verhindert die Translokation von 

Vorkommen einer Tierart; sie kann die Ausbreitung schon in Phase I beeinflussen. 
Treue: S.: Zönosebindung. 
Treue Art: S.: Zönobionte Art. 
Tychozöne Art (holde Art): Art kommt in mehreren ähnlichen Zönosen vor, von denen sie 

einzelne bevorzugt. Vgl.: Azöne, euzöne, xenozöne, zönobionte, zönophile Art. 
Typische Artengruppe, -kombination oder –verbindung: S.: Artenbündel. 
Überwinterungsgebiet: Der Teilraum des Verbreitungsgebietes, der ständig oder zeitweise zur 

Überwinterung genutzt wird.  
Umrisskarte: Verbreitungskarte, bei der die Verbreitungsgrenze mittels einer Linie dargestellt 

wird, welche die äußersten Fundorte miteinander verbindet. 
Umwelt: Gesamtheit der Ökofaktoren, die in Wechselbeziehung mit Organismen, Populationen 

und Zönosen stehen. 
Umweltfaktor (ökologischer Faktor, Ökofaktor, Faktor): Materielle Gegebenheit in Raum und 

Zeit, die in Wechselbeziehung mit Organismen, Populationen und Zönosen treten kann. 
Unmotiviert-passive Translokation: Erfolgt ohne motiviertes Verhalten durch Einwirkung von 

Vehikeln. 
Ursache der Ausbreitung eines Vorkommens einer Tierart in einem konkreten Raum-Zeit-

Abschnitt: Die Wechselwirkung zwischen seinen ererbten und erworbenen 
Eigenschaften und Fähigkeiten und den translokations- und etablierungsökologischen 
Faktoren seiner Umwelt. 

Ursache: „Sachverhalt der objektiven Realität, der im Rahmen eines Kausalzusammenhanges 
einen anderen Sachverhalt – der ‚Wirkung‘ genannt wird – mit Notwendigkeit 
hervorbringt.“ (KLAUS & BUHR 1975: 1245). 
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Vage Art: S.: Azöne Art. 
Vagilität (Translokationspotenzial, Ortsbeweglichkeit): Fähigkeit einer Tierart zur Translokation; 

ihre Realisierung in einem konkreten Raum-Zeit-Abschnitt wird durch die Wechselwirkung 
der Potenz- und Valenzmosaike (Konstitution, Translokationsmittel bzw. 
translokationsökologische Faktoren) verursacht, wobei die Valenzmosaike dominieren. 

Vehikel (Vektor): In der Zoogeographie ein sich bewegendes natürliches oder anthropogenes 
Medium, das passive Translokationen von Vorkommen von Tierarten bewirken kann. 

Vektor: S.: Vehikel. 
Verbreitung (Distribution): Bezeichnet in der Zoogeographie den Raum, den bestimmte oder alle 

Vorkommen einer Tierart einnehmen. 
Verbreitungsgebiet: S.: Territorium.  
Verbreitungsgrad (Distributionsgrad): Anteil des betrachteten Raumes, ggf. des Territoriums 

oder Areals, den die Vorkommen einer Tierart einnehmen. Zweckmäßige 
Distributionsklassen: sehr wenig verbreitet, wenig verbreitet, verbreitet, weit verbreitet, 
sehr weit verbreitet mit an die Räume angepassten Klassenbreiten. 

Verbreitungskarte (chorologische Karte): Kartographische Darstellung des Fundortkataloges; 
sie kann auf konkrete Raum-Zeit-Abschnitte bezogen werden und vermag alle 
chorologischen Parameter abzubilden. 

Verbreitungstabelle: Kombination von Faunenliste und Fundortkatalog in Form einer Tabelle mit 
den sinnvoll gruppierten Fundorten als Spalten, der systematisch geordneten Taxa-Liste 
in den Zeilen und der möglichst quantifizierten und kritisch bewerteten Präsenz oder 
Absenz der Taxa in den Schnittpunkten der Spalten und Zeilen; sie schafft Überblick über 
die Verbreitung von Taxa in konkreten Raum-Zeit-Abschnitten und erlaubt statistische 
Auswertungen. 

Vergleichende Faunistik: S.: Regionale Zoogeographie. 
Vergleichende Zoochorologie: S.: Systematische Zoogeographie. 
Vergleichende Zoogeographie: Sammelname für die systematische, zoozönologische und 

regionale Zoogeographie; sowohl bei der Arbeit am Untersuchungsobjekt als auch bei der 
Darstellung der Ergebnisse ist der Vergleich die wichtigste Methode. 

Verkehrsraum: Der Teilraum des Territoriums, der nur zur Fortbewegung genutzt wird. 
Verteilung (Dispersion): Bezeichnet in der Zoogeographie die räumliche Anordnung bestimmter 

oder aller Vorkommen einer Tierart in ihrem Verbreitungsgebiet. Die räumliche Anordnung 
der Vorkommen kann sein: linear, plan oder spatial; horizontal oder vertikal; äqual, 
inäqual, kumular oder insular; zufällig oder nichtzufällig. 

Verwilderung (Dedomestikation): Von Haustierhaltern gewollter oder ungewollter Übergang von 
Haustieren in den Zustand eines wildlebenden Tieres, wobei eine Eingliederung in das 
Arealsystem der wildlebenden Stammart oder der Aufbau eines Teil-Arealsystems, mithin 
eines von dem der Stammart geographisch getrennten, erfolgen kann. 

Vikarianz: Geographische Stellvertretung nahe verwandter Taxa. 
Vorkommen (Station): Bezeichnet in der Zoogeographie die Relationen von Komponenten einer 

Tierart, d. h. von bestimmten oder allen Individuen und Populationen, zu Raum, Zeit und 
Umwelt.  

Wahrheit: „philosophische Kategorie, welche die Adäquatheit der Erkenntnis, ihre 
Übereinstimmung mit dem Erkenntnisobjekt, widerspiegelt. … Alle Erkenntnis ist eine 
Einheit von Absolutem und Relativem; das Absolute kann nicht unmittelbar, sondern nur 
durch das Relative erkannt werden, und im Relativen ist immer Absolutes enthalten.“ 
(KLAUS & BUHR 1975: 1272ff.). 

Wanderraum: Der Teilraum des Territoriums, der während regel- oder unregelmäßiger 
Wanderungen genutzt wird. 

Wanderung (Migration): Aus zoogeographischer Sicht eine periodische oder aperiodische 
Ortsveränderung (Translokation) von oft zahlreichen Vorkommen einer Tierart, die zur 
Ausbreitung beitragen kann. 

Wechselwirkung: „Art des Zusammenhangs zwischen Objekten, Prozessen usw. der objektiven 
Realität, bei der das eine Glied des Zusammenhangs nicht nur eine Einwirkung auf das 
andere ausübt, sondern auch selbst seitens der anderen eine solche erfährt.“ (KLAUS & 

BUHR 1975: 1284). 
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Wesen: „Einheit des Allgemeinen und Notwendigen …; Gesamtheit der allgemeinen, invarianten 
Bestimmungen eines Dinges, Prozesses usw., die diesem notwendigerweise zukommen. 
Das Wesen bildet mit der Erscheinung der Dinge, Prozesse usw. eine gegensätzliche 
Einheit und ist im Gegensatz zur Erscheinung der Sinneserkenntnis nicht unmittelbar 
zugänglich.“ (KLAUS & BUHR 1975: 1294). 

Wildlebende Tierart: Nicht in die gesellschaftliche Produktion des Menschen integrierte Tierart; 
dazu auch in Gebäuden ohne oder gegen den Willen des Menschen lebende Arten, auch 
wenn hier ihre Existenz in irgendeiner Weise vom Wirken der Menschen abhängt.  

Wildlebendes Tier: Daseinsweise eines Tieres in Raum und Zeit als in ein Arealsystem, nicht in 
die gesellschaftliche Produktion des Menschen, integrierter Bestandteil der Biosphäre.  

Wohnraum: Der Teilraum des Territoriums, der dauerhaft zum Aufenthalt genutzt wird. 
Xenozöne Art (fremde Art): Art mit Bindung an andere Zönosen, die dennoch zuweilen bis 

regelmäßig in der Zönose vorkommt. Vgl.: Azöne, euzöne, tychozöne, zönobionte, 
zönophile Art. 

Zeit: Eigenschaft der materiellen Objekte und der mit ihnen und durch sie vorgehenden Prozesse, 
eine bestimmte Existenzdauer zu besitzen, kennzeichnet also das Nacheinanderbestehen 
der Dinge und Prozesse; bildet mit dem Raum die Existenzformen der sich bewegenden 
Materie (nach FIEDLER et al. 1980: 78ff.). 

Zerstreuung (Dispersal, intraterritoriale Ausbreitung): Eine Form der Ausbreitung, die zur 
Auffüllung bisher ungenutzter Räume des Territoriums einer Tierart durch zusätzliche 
Vorkommen führt. 

Zerstreuungstrieb (Dismigration): „der Trieb sich zu zerstreuen und damit das Gegenteil von 
Ortstreue. Andererseits versteht man unter D. eine zur Ausbreitung führende Wanderung.“ 
(SEDLAG & WEINERT 1987: 75). 

Zönobionte Art (spezifische, treue Art): Euzöne Art mit (nahezu) exklusivem Vorkommen in einer 
bestimmten Zönose. Vgl.: Azöne, euzöne, tychozöne, xenozöne, zönophile Art. 

Zönophile Art (präferente, feste Art): Euzöne Art mit bevorzugtem Vorkommen in einer 
bestimmten Zönose. Vgl.: Azöne, euzöne, tychozöne, xenozöne, zönobionte Art. 

Zönose (Artengemeinschaft): Ein Kollektiv von Teilsystemen der Arealsysteme von Arten nicht 
festgelegter Dimension, das, im Unterschied zur Fauna oder Flora, interne und externe 
ökologische Wechselbeziehungen aufweist.  

Zönosebindung (Treue): Korrelationsgrad im Vorkommen einer Art mit bestimmten Zönosen. 
Zönotop: Lebensraum einer Zönose. 
Zoochorie: S.: Allochorie. 
Zoochorologie: S.: Chorologische Zoogeographie. 
Zoogeographie (Tiergeographie): Ein Teilgebiet 1. der Biogeographie, das sich mit der 

Beschreibung und Erklärung der Arealsysteme der Tiere befasst. 2. der Zoologie, das sich 
mit der Beschreibung und Erklärung der Verbreitung (Distribution) und Ausbreitung 
(Extension) der Tiere befasst. 3. der Physischen Geographie, das sich mit der 
Beschreibung und Erklärung der Beziehungen von Tierwelt und Landschaft befasst. 

Zoologische Geographie: 1. Synonym für regionale Zoogeographie; 2. wenig gebräuchlich für 
eine Arbeitsrichtung der Zoogeographie, welche die Ausprägung der chorologischen 
Parameter bei Faunen vergleicht und auch zu erklären sucht. 

Zootop: Lebensraum einer Zoozönose, die abiotischen und sonstigen biotischen Gegebenheiten 
des Ortes umfassend. 

Zoozönologie: Teilgebiet der Biozönologie oder Synökologie, das sich mit der Erfassung, 
Beschreibung und Erklärung von Struktur, Funktionsweise und Dynamik der Zoozönosen 
beschäftigt. 

Zoozönologische Zoogeographie (zoozönotische Zoogeographie): Teilgebiet der 
Zoogeographie, das die Ausprägung der chorologischen Parameter bei Zoozönosen 
vergleicht. 

Zoozönose (Tierartengemeinschaft): Ein Kollektiv von Teilsystemen der Arealsysteme von 
Tierarten, das durch ein Artenbündel gekennzeichnet, abgegrenzt und benannt werden 
kann, welches die grundlegenden ökologischen Wechselbeziehungen seines 
Lebensraumes (Zootop) widerspiegelt.  

Zoozönotische Zoogeographie: S.: Zoozönologische Zoogeographie. 
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5 Zoogeographenverzeichnis 
 
5.1 Alphabetisch 
 
Im Folgenden wurden die in den Heften I bis IX der „Fragmente“ zzgl. des Supplements zu dieser 
Reihe (vgl. WALLASCHEK (2010b: 87, 2011b: 63, 2013b: 47f., 2022c: 43ff.), weiter die in den Heften 
1 bis 38 der „Beiträge“ und in unseren anderen zoogeographiehistorischen Arbeiten genannten 
Forscherinnen und Forscher mit ihren Lebensdaten aufgeführt. Diese Angaben wurden ggf. 
korrigiert, ergänzt und aktualisiert. Nicht aufgeführt wurden solche in diesen Werken genannten 
Personen, die keinen direkten Bezug zu zoogeographischen Inhalten aufwiesen oder zu denen 
weder genaue Namen noch Lebensdaten ermittelt werden konnten.  
 
Die gelisteten 318 Forscherinnen und Forscher besaßen für die Entwicklung der Zoogeographie 
und damit für die Inhalte unserer Arbeiten zur Geschichte und Theorie dieser recht speziellen 
Naturwissenschaft in größerem oder kleineren Ausmaß direkte Bedeutung, auch wenn sie sonst 
weniger als Zoogeographen, sondern als Zoologen oder Geographen inklusive Vertretern von 
Spezialdisziplinen, Botaniker, Ökologen, Ethologen, Anthropologen, Paläontologen, Biologie-
Historiker, Mediziner, Demographen, Heimatforscher, Forschungsreisende, Kulturhistoriker, 
Staatswissenschaftler, Philosophen, Künstler, Physikotheologen, Theologen oder Vertreter noch 
anderer Fächer tätig waren. 
 
Die Namen der 180 Forscherinnen und Forscher, die wir in unseren Werken biographisch näher 
wie zugleich hinsichtlich ihrer zoogeographischen Leistungen ausführlicher untersucht haben, die 
daher in den Kap. 5.2 bis 5.4 berücksichtigt worden sind, wurden in Kap. 5.1 fettgesetzt. 
 
Die Lebensdaten der Forscherinnen und Forscher wurden mit JAHN et al. (1982, 2002), der 
Allgemeinen Deutschen Biographie (ADB) und der Neuen Deutschen Biographie (NDB), ggf. 
regionalen Biographie-Werken, biographischen Angaben zu Autoren in elektronischen Katalogen 
von Universitäts- und Landesbibliotheken sowie in der Internet-Enzyklopädie Wikipedia 
(www.wikipedia.org) recherchiert. Das ist sicher auch diesmal nicht vollständig und wohl wieder 
nicht fehlerfrei gelungen. Die Mitteilung fehlender und Korrektur falscher Angaben wird erbeten. 
 
Abel, Othenio (1875-1946); Achenwall, Gottfried (1719-1772); Acosta, José de (1539-1600); 

Agassiz, Louis Jean Rodolphe (1807-1873); Ahlwardt, Peter (1710-1791); Aitinger, 
Johann Conrad (1577-1637); Albertus Magnus (1193-1280); Aldrovandi, Ulysse (1522-
1605); Aristoteles (384-322 v. u. Z.); Augustinus (der Kirchenvater) (354-430); Augustinus 
(der irländische / irische) (7. Jahrhundert); 

Baegert, Christoph Johannes Jakob (1717-1772); Baldner, Leonhard (1612-1694); Bănărescu, 
Petre Mihai (1921-2009); Batsch, August Johann Georg Carl (1761-1802); Bechstein, 
Johann Matthäus (1757-1822); Beckmann, Johann (1739-1811); Beierkuhnlein, Carl 
(*1960); Belon, Pierre (1517-1564); Benemann, Johann Christian (1683-1744); Bergen, 
Karl August von (1704-1759); Berghaus, Heinrich Carl Wilhelm (1797-1884); 
Bergsträßer, Johann Andreas Benignus (1732-1812); Bergsträßer, Heinrich Wilhelm 
(1765-1814); Biewald, Gustav-Adolf (*1934); Birkholz, Johann Christoph (?); Birkmann, 
Maria Barbara (um 1750); Blanc, Ludwig Gottfried (1781-1866); Blancanus, Josephus 
(1566-1624); Blankaart, Steven (Stephan) (1650-1704); Bloch, Marcus Elieser (1723-
1799); Blumenbach, Johann Friedrich (1752-1840); Bock, Friedrich Samuel (1716-
1785); Bonpland, Aimé Jacques (1773-1858); Börner, Immanuel Karl Heinrich (1745-
1807); Borkhausen, Moritz Balthasar (1760-1806); Borowski, Georg Heinrich (1746-
1801); Boşcaiu, Nicolae (1925-2008); Botnariuc, Nicolae (*1915); Brauer, August (1863-
1917); Brauer, Friedrich Moritz (1832-1904); Buchholz, Paul (1855-?); Buffon, Georges 
Louis Leclerc, Comte de (1707-1788); Burmeister, Carl Hermann Conrad (1807-1892); 
Büsching, Anton Friedrich (1724-1793); Büttner, David Sigismund (1660-1719); 

Cannabich, Johann Günther Friedrich (1777-1859); Carronus, Jacob (Carron, Jacques; um 
1555-1606); Cox, Christopher Barry (*1931); Cranz, David (1723-1777); Cuvier, George 
(1769-1832); 
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Dahl, Karl Friedrich August (1856-1929); Darwin, Charles Robert (1809-1882); Denis, Michael 
(1729-1800); Denso, Johann Daniel (1708-1795); de’Oviedo y Baldy, Gonzalo Fernandez 
(1478-1551); Dietzsch; Barbara Regina (1706-1783); Duftschmid, Caspar [Kaspar] 
Erasmus (1767-1821); Dürer, Albrecht (1478-1528);  

Ebach, Malte Christian (?); Eberhard, Johann Peter (1727-1779); Ebert, Johann Jakob (1737-
1805); Eckert (Eckert-Greifendorff), Max (1868-1938); Eichhorn, Johann Conrad (1718-
1790); Ekman, Sven Petrus (1876-1964), Engel, Moritz Erdmann (1767-1836); Erxleben, 
Johann Christian Polykarp (1744-1777); Esper, Eugen Johann Christoph (1742-1810); 

Fabri, Johann Ernst (1755-1825); Fabricius, Johann Albert (1668-1736); Fabricius, Johann 
Christian (1745-1808); Fabricius, Philipp Conrad (1714-1774); Feuerstein-Herz, Petra 
(*1956); Fischer, Jakob Benjamin (1731-1793); Forster, Johann Georg Adam (1754-
1794); Forster, Johann Reinhold (1729-1798); Freitag, Helmut (*1932); Friedrich II. von 
Hohenstaufen (1194-1250); Frisch, Johann Leonhard (1666-1743); Freye, Hans-Albrecht 
(1923-1994); Füssli, Johann Kaspar (1743-1786); 

Gatterer, Johann Christoph (1727-1799); Geoffroy St. Hilaire, Étienne (1772-1844); Georgi, 
Johann Gottlieb (1729-1802); Geptner [Heptner], Wladimir [Vladimir] Georgievich [Georg, 
Georgievič] (1901-1975); Gerlach, Sebastian A. (1928-2010); Gesner, Conrad (1516-
1565); Gille d’Albi, Pierre (1489-1555); Gladbach, Georg Jacob (1735-1796); Glaubrecht, 
Matthias (*1962); Gleditsch, Johann Gottlieb (1714-1786); Gleichen, genannt Rußworm, 
Wilhelm Friedrich von (1717-1783); Gloger, Constantin Wilhelm Lambert (1803-1863); 
Gmelin, Johann Georg (1709-1755); Gmelin, Samuel Gottlieb (1744-1774); 
Göchhausen, Hermann Friedrich von (1663-1733); Goeze, Johann August Ephraim 
(1731-1793); Goldfuß, Georg August (1782-1848); Gould, Augustus Addison (1805-
1886); Gräfe, Heinrich Gotthilf Adam (1802-1868); Grigorjew (Grigor’ev), Andrej 
Aleksandrovič (1883-1968); Gronau, Karl Ludwig (1742-1826), Güldenstädt, Johann 
Anton (1745-1781); Günther, Adam Wilhelm Siegmund (1848-1923); Günther, Friedrich 
Christian (1726–1774); Guths Muths, Johann Christoph Friedrich (1759-1839);  

Hablitz, Carl Ludwig (1752-1821); Haeckel, Ernst (1834-1919); Hager, Johann Georg (1709-
1777); Halle, Johann Samuel (1727-1810); Harig, Georg (1935-1989); Hauber, Eberhard 
David (1695-1765); Heller, Camill (1823-1917); Hellwig, Christoph von (1663-1721); 
Hellwig, Johann Christian Ludwig (1743-1831), Heppe, Johann Christoph (1745-1806); 
Herbst, Johann Friedrich Wilhelm (1743-1807); Herder, Johann Gottfried (1744-1803); 
Hesse, Richard (1868-1944); Hettner, Alfred (1859-1941); Heydt, Johann Wolfgang 
(1716-1777); Hildegard von Bingen (1098-1179); Hippokrates (um 460-370 v. u. Z.); 
Hoffmann, Friedrich (1660-1742); Hoffmann, Friedrich (1797-1836); Hoffmann, Karl 
Friedrich Vollrath (1796-1842); Hoffmann, Wilhelm (1806-1873); Hofsten, Nils Gustav 
Erland von (1881-1967); Hohberg, Wolf Helmhard von (1612-1688); Hoser, Joseph Karl 
Eduard (1770-1848); Hübner, Jacob (1761-1826), Hübner, Johann d. Ä. (1668-1731); 
Hübner d. J., Johann (1703-1758); Hufnagel, Johann Friedrich (1724-1795); Humboldt, 
Alexander von (1769-1859);  

Illies, Joachim (1925-1982); Illiger, Karl Wilhelm (1775-1813); 
Jacobi, Arnold Friedrich Victor (1870-1948); Jahn, Ilse (1922-2010); Janus, Horst (1922-2008); 

Jung, Conrad Christoph (? – 1816); 
Kämpfe, Lothar (1923-2022); Kaempfer, Engelbert (1651-1716); Kant, Immanuel (1724-1804); 

Kéler, Stefan von (1897-1967); Kentmann, Johann (1518-1574); Kentmann, Theophilus 
(1552-1610); Kirchhoff, Alfred (1838-1907); Kirstein, Johann Friedrich (1752-?); 
Klausnitzer, Bernhard (*1939); Kleemann,Catharina Barbara (1760-1804); Kleemann, 
Christian Friedrich Carl (1735-1789); Klein, Jacob Theodor (1685-1759); Klöden, Gustav 
Adolph von (1814-1885); Klügel, Georg Simon (1739-1812); Knoch, August Wilhelm 
(1742-1818); Kobelt, Wilhelm (1840-1916); Köhler, Johann David (1684-1755); Kolb, 
Peter (1675-1726); Krafft; Georg Wolfgang (1701-1754); Kramer, Wilhelm Heinrich 
(1724-1765); Krüger, Johann Gottlieb (1715-1759); Kühn, Alfred (1885-1968); Kühn, 
August Christian (1743-1807); 

Laicharding, Johann Nepomuk von (1754-1797); Lang, Heinrich Gottlob (1739-1809); Lattin, 
Gustaf de (1913-1968); Lehmann, Christian (1611-1688); Leonardo da Vinci (1452-1519); 
Leske, Nathanael Gotfried (1751-1786); Lesser, Friedrich Christian (1692-1754); Leunis, 
Johannes Matthias Joseph (1802-1873); Lindacker, Johann Thaddäeus (1768-1816); 
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Linné, Carl von (1707-1778); Lister, Martin (1639-1712); Löther, Rolf (1933-2020); Lulofs, 
Johan (1711-1768); 

MacArthur, Robert Helmer (1930-1972); Mandelslo, Johann Albrecht von (1616-1644); Mangolt, 
Gregor (1498-ca.1584); Marco Polo (1254-1324); Marcus, Ernst Gustav Gotthelf (1893-
1968); Marenzeller, Emil von (1845-1918); Marggraf (Marcgraf, Marcgrave, Markgraf, 
Marggravius), Georg (1610-1644); Marshall, William (1845-1907); Martens, Georg 
Matthias von (1788-1872); Martini, Friedrich Heinrich Wilhelm (1729-1778); Mayr, Ernst 
(1904-2005); Meidinger, Karl von (1750-1820); Meisenheimer, Johannes (1873-1933); 
Mercklin, Georg Abraham (1644-1702); Merian, Dorothea Maria (1678-1743/1745); 
Merian, Johanna Helena (Maria) (1668 nach 1717); Merian, Maria Sibylla (1647-1717); 
Merrem, Blasius (1761-1824); Messerschmidt, Daniel Gottlieb (1685-1735); Minding, 
Karl Julius August (1808-1850); Mitterpacher, Ludwig (1734-1814); Möbius, Karl August 
(1825-1908); Moore, Peter Dale (*1942); Mouf(f)et(t), Thomas (1553-1604); Müller, Hans 
Joachim (1911-2007); Müller, Paul (1940-2010); Müller-Motzfeld, (Werner) Gerd (1941-
2009); Myle (Mylius), Abraham van der (1563-1637); Mylius, Gottlieb Friedrich (1675-
1726); 

Nalepa, Alfred (1856-1929); Nau, Bernhard Sebastian von (1766-1845); Naumann, Johann 
Friedrich (1780-1857); Niebuhr, Carsten (1733-1815); Niethammer, Jochen (*1935); 
Nösselt, Friedrich (1781-1850);  

Oken, Lorenz (1779-1851); Oldendorp, Christian Georg Andreas (1721-1787); Olearius; Adam 
(1603-1671); Ortmann, Arnold Edward (1863-1927); 

Pagenstecher, Heinrich Alexander (1825-1889); Pallas, Peter Simon (1741-1811); Panzer, 
Georg Wolfgang Franz (1755–1829); Pax, Ferdinand (1885-1964); Pernauer von Perney, 
Ferdinand Adam (1660-1731); Peters, Werner (1929-2003); Pfeiffer, Anselm (1848-1902); 
Piso, Willem (1611-1678); Poda von Neuhaus, Nikolaus (1723-1798); Preyßler, Johann 
Daniel (1768-1839); Prichard, James Cowles (1786-1848); 

Raff, Georg Christian (1748-1788); Rathlef, Ernst Ludwig (1709-1768); Ray (Rajus), John 1627-
1705); Redi, Francesco (1626-1697); Reimarus, Hermann Samuel (1694-1768); Reinig, 
William Frederic[k] (1904-1980); Rensch, Bernhard (1900-1990); Richter, Adam Daniel 
(1709-1782); Richter, Johann Gottfried Ohnefalsch (1703-1765); Ritter, Carl (1779-
1859); Roepert, Adolph Friedrich von (1780-1844); Rohlfs, A.[?] (?); Rohon, Josef Victor 
(1845-1923); Rondelet, Guillaume (1507-1556); Rösel von Rosenhof, August Johann 
(1705-1759); Rothenburg, Siegmund Adrian von (Rottemburg, Rottenburg; 1745-1797); 
Rumpf (Rumphius), Georg Eberhard (1627-1702); Rütimeyer, Ludwig (1825-1895);  

Saar, Johann Jakob (1625-1664); Schäfer, Alois (*1948); Schaefer, Matthias (1942-2021); 
Schaeffer, Jacob Christian (1718-1790); Schatz, Johann Jacob (1691-1760); Scheffer, 
Johannes Gerhard (1621-1679); Schiffermüller, Ignaz (1727-1806); Schilder, Franz 
Alfred (1896-1970); Schilder, Maria (1898-1975); Schmarda, Ludwig Karl (1819-1908); 
Schmithüsen, Gerhard Franz Josef (1909-1984); Schneider, David Hinrich (1755-1826), 
Schrank, Franz de Paula von (1747-1835); Schreber, Johann Christian Daniel von (1739-
1810); Schröter, Johann Samuel (1735-1808); Schulz, Johann Heinrich (1799-?); 
Schwenckfeld, Caspar (1563-1609); Schwerdtfeger, Fritz (1905-1986); Sclater, Philip 
Lutley (1829–1913); Scopoli, Johann Anton (1723–1788); Sedlag, Ulrich (1923-2016); 
Selten, Friedrich Christian (?); Semper, Karl [Carl] Gottfried (1832-1893); Simon von 
Athen (1. Hälfte 5. Jahrhundert v. u. Z.); Spalowsky, Joachim Johann Nepomuk (1752-
1797); Staedler, Gustav Leopold (1808-1865); Stammer, Hans-Jürgen (1899-1968); 
Stein, Christian Gottfried Daniel (1771-1830); Steller, Georg Wilhelm (1709-1746); Stoll, 
Otto (1849-1922); Strobl, Johann Baptist (1748-1805); Studer, Bernhard (1794-1887); 
Sulzer, Johann Heinrich (1735-1814); Süßmilch, Johann Peter (1707-1767); Swainson, 
William John (1789–1855); 

Terentjew, P. W. (?); Thenius, Erich (*1924); Thevet, André (1516-1590); Thienemann, August 
Friedrich (1882-1960); Thomas von Cantimbrés (1186-1263); Tiedemann, Friedrich 
(1781-1861); Tischler, Wolfgang (1912-2007); Titius, Johann Daniel (1729-1796); 
Treviranus, Gottfried Reinhold (1776-1837); Trouessart, Édouard Louis (1842-1927); 

Ule, Wilhelm [Willi] (1861-1940); Unzer, Johanne Charlotte (1725-1782); 
Vieweg, Carl Friedrich (1761-1833); Vogel, Benedict Christian (1745-1825); Volger, Wilhelm 

Friedrich (1794-1879); Volz, Karl Wilhelm (1796-1857); 
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Wagner, Hans Karl Hermann (1840-1929); Wagner, Johann Andreas (1797-1861); Wagner, 
Mori[t]z Friedrich (1813-1887); Walch, Johann Ernst Immanuel (1725-1778); Wallace, 
Alfred Russel (1823-1913); Wallaschek, Michael (*1960); Weinert, Erich (1931-1999); 
Werner, Franz (1867-1939); Willughby, Francis (1635-1672); Wilmsen, Friedrich Philipp 
(1770-1831); Wilson, Edward Osborne (*1929); Wirsing, Adam Ludwig (1733-1797); 
Wolf, Kaspar (1525/1532 -1601); Woodward, Samuel Pickworth (1821–1865); Wotton, 
Edward (1492-1555); Wulff, Johann Christoph (? – 1767); 

Xenophanes von Kolophon (*um 580/570–um 475 v. u. Z.); 
Zárate, Augustín de (1514-1560); Zimmermann, Eberhard August Wilhelm [Guillaume] von 

(1743-1815); Zirnstein, Gottfried (*1934); Zorn, Johann Heinrich (1698-1748); Zschokke, 
Friedrich (1860-1936). 

 
5.2 Geburtsdekade 
 
Im Folgenden werden die Forscherinnen und Forscher aus Kap. 5.1, die wir in unseren Werken 
biographisch näher wie hinsichtlich ihrer zoogeographischen Leistungen ausführlicher untersucht 
haben, nach ihren Geburtsdekaden geordnet. Genannt wird jeweils allein der Familienname und 
das Geburtsjahr, bei Namensgleichheit ggf. ein Vornamenkürzel. 
 
1090-1099 - Hildegard (1098) 
1490-1499 - Mangolt (1498) 
1510-1519 - Gesner (1516), Kentmann, J. (1518) 
1520-1529 - Wolf (1525/1532) 
1550-1559 - Carronus (um 1555), Kentmann, T. (1552) 
1560-1569 - Schwenckfeld (1563) 
1570-1579 - Aitinger (1577) 
1600-1609 - Olearius (1603) 
1610-1619 - Baldner (1612), Hohberg (1612), Lehmann (1611), Mandelslo (1616) 
1620-1629 - Rumpf (1627), Saar (1625), Scheffer (1621) 
1640-1649 - Mercklin (1644), Merian, M. S. (1647) 
1650-1659 - Kaempfer (1651) 
1660-1669 - Büttner (1660), Fabricius, J. A. (1668), Frisch (1666), Göchhausen (1663), Hellwig, 

C. (1663), Hoffmann, F. (1660), Hübner d. Ä. (1668), Merian, J. H. (1668), Pernauer (1660) 
1670-1679 - Kolb (1675), Merian, D. M. (1678), Mylius (1675) 
1680-1689 - Benemann (1683), Klein (1685), Köhler (1684), Messerschmidt (1685) 
1690-1699 - Hauber (1695), Lesser (1692), Reimarus (1694), Schatz (1691), Zorn (1698) 
1700-1709 - Bergen (1704), Denso (1708), Dietzsch (1706), Gmelin, J. G. (1709), Hager (1709), 

Hübner d. J. (1703), Krafft (1701), Rathlef (1709), Richter, A. D. (1709), Richter, J. G. O. 
(1703), Rösel (1705), Steller (1709), Süßmilch (1707) 

1710-1719 - Achenwall (1719), Ahlwardt (1710), Baegert (1717), Bock (1716), Eichhorn (1718), 
Fabricius, P. C. (1714), Gleditsch (1714), Gleichen (1717), Heydt (1716), Lulofs (1711), 
Schaeffer (1718) 

1720-1729 - Bloch (1723), Büsching (1724), Cranz (1723), Denis (1729), Eberhard (1727), 
Forster, J. R. (1729), Gatterer (1727), Georgi (1729), Günther, F. C. (1726), Halle (1727), 
Hufnagel (1724), Kant (1724), Kramer (1724), Martini (1729), Oldendorp (1721), Poda 
(1723), Schiffermüller (1727), Scopoli (1723), Titius (1729), Unzer (1725), Walch (1725) 

1730-1739 - Beckmann (1739), Bergsträßer, J. A. B. (1732), Ebert (1737), Fischer (1731), 
Gladbach (1735), Goeze (1731), Kleemann, C. F. C. (1735), Klügel (1739), Lang (1739), 
Mitterpacher (1734), Niebuhr (1733), Schreber (1739), Schröter (1735), Sulzer (1735), 
Wirsing (1733) 

1740-1749 - Börner (1745), Borowski (1746), Erxleben (1744), Esper (1742), Fabricius, J. C. 
(1745), Füssli (1743), Gmelin, S. G. (1744), Gronau (1742), Güldenstädt (1745), Heppe 
(1745), Herbst (1743), Herder (1744), Knoch (1742), Kühn, A. C. (1743), Pallas (1741), 
Raff (1748), Rothenburg (1745), Schrank (1747), Strobl (1748), Vogel (1745), 
Zimmermann (1743) 
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1750-1759 - Bechstein (1757), Blumenbach (1752), Fabri (1755), Forster, J. G. A. (1754), Guths 
Muths (1759), Hablitz (1752), Kirstein (1752), Laicharding (1754), Leske (1751), Meidinger 
(1750), Panzer (1755), Schneider (1755), Spalowsky (1752) 

1760-1769 - Batsch (1761), Bergsträßer, H. W. (1765), Borkhausen (1760), Engel (1767), 
Hübner, Ja. (1761), Humboldt (1769), Kleemann, C. B. (1760), Lindacker (1768), Merrem 
(1761), Nau (1766), Preyßler (1768), Vieweg (1761) 

1770-1779 - Cannabich (1777), Illiger (1775), Hoser (1770), Oken (1779), Ritter (1779), Stein 
(1771), Treviranus (1776), Wilmsen (1770) 

1780-1789 - Blanc (1781), Goldfuß (1782), Martens (1788), Naumann (1780), Nösselt (1781), 
Roepert (1780) 

1790-1799 - Berghaus (1797), Volger (1794), Volz (1796), Wagner, J. A. (1797 
1800-1809 - Burmeister (1807), Gräfe (1802), Hoffmann, W. (1806), Leunis (1802), Minding 

(1808), Staedler (1808) 
1810-1819 - Klöden (1814), Schmarda (1819) 
1890-1899 - Schilder, F. A. (1896), Schilder, M. (1898) 
 
5.3 Geburtsregion und Geburtsort 
 
Im Folgenden werden die Forscherinnen und Forscher aus Kap. 5.1, die wir in unseren Werken 
biographisch näher wie hinsichtlich ihrer zoogeographischen Leistungen ausführlicher untersucht 
haben, nach ihren Geburtsorten geordnet, die wiederum rezenten und ggf. ehemaligen (anteilig) 
deutschsprachigen Regionen zugewiesen worden sind. Genannt wird jeweils der Familienname 
und der Geburtsort, bei Namensgleichheit noch ein Vornamenkürzel. 
 
Schleswig / Pommern / Preußen / Litauen / Livland – (19 Personen) 
Bartenstein: Halle; Danzig: Eichhorn, Messerschmidt; Dirschau: Forster, J. R.; Elbing: Achenwall; 
Königsberg: Bock, Borowski, Hablitz, Kant, Klein; Konitz/Chojnice: Titius; Mohrungen: Herder; 
Nassenhuben: Forster, J. G. A.; Naugard/Pommern: Cranz; Neustettin: Denso; Riga: Fischer, 
Güldenstädt; Tondern/Schleswig: Fabricius, J. C.; Wachholzhagen/Greifenberg: Georgi 
 
Schlesien / Neumark – (5) 
Breslau: Ebert, Minding; Greiffenberg: Schwenckfeld; Läsgen: Rothenburg; Türchau: Hübner d.Ä. 
 
Böhmen / Mähren / Slowakei – (5) 
Gottesgab: Lindacker; Leitmeritz: Hoser; Olmütz: Schmarda; Prag: Preyßler, Schilder, F. A. 
 
Mecklenburg-Vorpommern / Brandenburg / Berlin – (10) 
Berlin: Gronau, Humboldt, Pallas; Cottbus: Richter, J. G. O.; Falkenwalde: Hufnagel; Frankfurt 
(Oder): Bergen; Greifswald: Ahlwardt; Stralsund: Burmeister, Schneider; Zehlendorf: Süßmilch 
 
Sachsen-Anhalt / Thüringen / Sachsen – (40) 
Aschersleben: Goeze, Olearius; Augustenburg/Arnstadt: Rösel; Buttstädt: Gräfe; Chemnitz: 
Hager, Richter, A. D.; Colditz: Köhler; Dresden: Kentmann, J., Kramer, Lang, Wirsing; Eisenach: 
Kühn, A. C.; Gotha: Blumenbach; Halle: Hoffmann, F. (1660), Kirstein, Mylius, Unzer; Jena: 
Batsch, Walch; Kahla: Günther, F. C.; Klobigkau/Merseburg: Börner; Kölleda: Hellwig, C.; 
Königswalde/Annaberg: Lehmann; Leipzig: Fabricius, J. A., Gleditsch; Lichtenstein/Sachsen: 
Büttner; Magdeburg: Wilmsen; Meißen: Kentmann, T.; Muskau: Leske; Nordhausen: Lesser; 
Ohrdruff: Martini; Ottstedt/Magdala: Göchhausen; Prettin: Benemann; Quedlinburg: Erxleben, 
Ritter; Querfurt: Schaeffer; Rastenberg: Schröter; Waltershausen: Bechstein; Weißensee: 
Schreber; Ziebigk/Köthen: Naumann 
 
Niedersachsen / Bremen / Hamburg / Schleswig-Holstein – (15) 
Altona: Eberhard; Braunschweig: Illiger, Knoch; Bremen: Merrem, Treviranus; Groß-
Lafferde/Hildesheim: Oldendorp; Hamburg: Klügel, Reimarus; Hannover: Rathlef; Hoya/Weser: 
Beckmann; Lüdingworth-Westerende/Land Hadeln: Niebuhr; Mahlerten/Hildesheim: Leunis; 
Schönberg/Ratzeburg: Mandelslo; Stadthagen: Büsching; Uelzen: Zimmermann 
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Nordrhein-Westfalen / Hessen / Rheinland-Pfalz / Saarland – (15) 
 
Bermersheim bei Alzey: Hildegard; Butzbach: Fabricius, P. C.; Frankfurt a. M.: Carronus, 
Gladbach, Merian, M. S.; Gießen: Borkhausen; Hanau: Bergsträßer, H. W.; Idstein: Bergsträßer, 
J. A. B.; Kleve: Berghaus; Lemgo: Kaempfer; Mainz: Nau; Petershagen/Minden: Herbst; 
Rheinfels/St. Goar: Aitinger; Trier: Meidinger; Wölfersheim/Wetterau: Rumpf 
 
Baden-Württemberg – (8) 
Bohlsbach/Offenburg: Oken; Großbottwar/Heilbronn: Volz; Hohenhaslach/Sachsenheim: 
Hauber; Leonberg: Hoffmann, W.; Tübingen: Gmelin, J. G., Gmelin, S. G., Mangolt; Tuttlingen: 
Krafft 
 
Bayern – (25) 
Aichach: Strobl; Altdorf/Nürnberg: Kleemann, C. F. C.; Ansbach: Bloch; Augsburg: Hübner, Ja.; 
Bayreuth: Gleichen; Biswang/Pappenheim: Zorn; Dörflas/Marktredwitz: Kolb; Etzelwang: Panzer; 
Feuchtwangen: Vogel; Lichtenau/Ansbach: Gatterer; München: Schilder, M.; Nürnberg: Dietzsch, 
Heppe, Kleemann, C. B., Merian, D. M., Merian, J. H., Saar, Wagner, J. A.; Oberkotzau: Hager; 
Sulzbach/Nürnberg: Frisch; Thurnau/Kulmbach: Goldfuß; Vornbach: Schrank; 
Weißenburg/Franken: Mercklin; Windsheim an der Aisch: Steller; Wunsiedel: Esper 
 
Österreich / Ungarn/ Norditalien / Slowenien – (9) 
Bölye/Komitat Baranya: Mitterpacher; Cavalese: Scopoli; Hellmonsödt: Schiffermüller; Innsbruck: 
Laicharding; Lengenfeld/Krems: Hohberg; Schärding: Denis; Steinbach/Niederösterreich: 
Pernauer; Venedig: Martens; Wien: Poda 
 
Schweiz – (4) 
Winterthur: Sulzer; Zürich: Füssli, Gesner, Wolf 
 
Elsass – (4) 
Schlettstadt/Sélestat: Baegert; Straßburg: Baldner, Schatz, Scheffer 
 
Andere Länder – (1) 
Zutphen: Lulofs 
 
5.4 Wirkungsregion und Wirkungsort 
 
Im Folgenden werden die Forscherinnen und Forscher aus Kap. 5.1, die wir in unseren Werken 
biographisch näher wie hinsichtlich ihrer zoogeographischen Leistungen ausführlicher untersucht 
haben, nach ihren Wirkungsorten geordnet, die wiederum rezenten und ehemaligen (anteilig) 
deutschsprachigen Regionen zugewiesen worden sind. Genannt wird jeweils der Familienname 
und der Wirkungsort, bei Namensgleichheit noch ein Vornamenkürzel. Während seinerzeit 
üblicher kürzerer (Forschungs-)Reisen in Europa berührte Gegenden werden nicht aufgeführt. 
 
Schleswig / Pommern / Preußen / Litauen / Livland – (9 Personen) 
Danzig: Eichhorn, Klein; Königsberg: Bock, Kant, Wulff; Riga: Fischer, Herder; Stargard: Denso; 
Stettin: Denso; Vilnius: Forster, J. G. A. 
 
Schlesien / Neumark – (7) 
Breslau: Börner, Nösselt; „Kolonie Gnadenfrei“/Ober-Peilau: Cranz; Greiffenberg: Schwenckfeld; 
Hirschberg: Schwenckfeld; Langenfeld/Sternberg (Torzym)/Neumark: Hufnagel; Sternberg 
(Torzym)/Neumark: Rothenburg; Rampitz (Rąpice): Richter, J. G. O. 
 
Böhmen / Mähren / Slowakei – (5) 
Prag: Hoser, Preyßler; Schemnitz (Banská Štiavnica): Poda, Scopoli; Wosek/Osek bei 
Rokycany/Westböhmen: Lindacker; Zbiroh/Westböhmen: Preyßler 
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Mecklenburg-Vorpommern / Brandenburg / Berlin – (35) 
Berlin (28): Berghaus, Birkholz, Bloch, Burmeister, Büsching, Cranz, Frisch, Gleditsch, Gronau, 
Halle, Herbst, Hoffmann, W., Hufnagel, Humboldt, Illiger, Kirstein, Klöden, Martini, Minding, Ritter, 
Rohlfs, Schilder, F. A., Schilder, M., Staedler, Stein, Süßmilch, Vieweg, Wilmsen; Bützow: 
Schreber; Frankfurt (Oder): Bergen, Borowski; Greifswald: Ahlwardt; Stralsund: Schneider; 
Wismar: Denso, Reimarus 
 
Sachsen-Anhalt / Thüringen / Sachsen – (49) 
Annaberg: Richter, A. D.; Buttelstedt: Göchhausen; Buttstädt: Schröter; Dreißigacker/Meiningen: 
Bechstein; Dresden: Benemann; Ebersdorf/Bad Lobenstein: Oldendorp; Eisenach: Kühn, A. C., 
Schatz; Erfurt: Hellwig, C.; Frankenhausen: Hellwig, C.; Görlitz: Schwenckfeld; Greußen: 
Cannabich; Halle (11): Blanc, Börner, Burmeister, Eberhard, Forster, J. R., Hoffmann, F. (1660), 
Kentmann, T., Klügel, Schatz, Schilder, F. A., Schilder, M., Unzer; Herrnhut: Cranz; 
Ibenhain/Waltershausen: Guths Muths; Jena: Batsch, Fabri, Oken, Walch; Kahla: Günther, F. C.; 
Leipzig: Börner, Hübner d. Ä., Leske, Mylius, Schrebee; Meinigen: Roepert; Meißen: Kentmann, 
J.; Merseburg: Hübner d. Ä.; Naumburg: Schilder, F. A., Schilder, M.; Nordhausen: Lesser; 
Plauen: Engel; Provinz Sachsen: Selten; Quedlinburg: Goeze; Querfurt: Büttner; Scheibenberg: 
Lehmann; Stendal: Georgi; Thangelstedt: Schröter; Tennstedt: Hellwig, C.; Torgau: Kentmann, 
J.; Waltershausen: Bechstein; Weimar: Göchhausen, Herder, Schröter; Weißensee: Hellwig, C.; 
Wittenberg: Ebert, Titius; Ziebigk/Köthen: Naumann; Zittau: Richter, A. D. 
 
Niedersachsen / Bremen / Hamburg / Schleswig-Holstein – (31) 
Altona: Unzer; Braunschweig: Illiger, Knoch, Zimmermann; Bremen: Gräfe, Treviranus; 
Bückeburg: Herder; Göttingen (10): Achenwall, Beckmann, Blumenbach, Büsching, Erxleben, 
Gatterer, Köhler, Merrem, Raff, Ritter; Gottorf/Schleswig: Mandelslo, Olearius; Hamburg: 
Fabricius, J. A., Hübner d. Ä., Hübner d. J., Reimarus; Helmstedt: Fabricius, P. C., Klügel; 
Hildesheim: Leunis; Kiel: Fabricius, J. C.; Lüneburg: Volger; Meldorf/Dithmarschen: Niebuhr; 
Nienburg/Weser: Rathlef; Stadthagen: Hauber 
 
Nordrhein-Westfalen / Hessen / Rheinland-Pfalz / Saarland – (18) 
Bingen: Hildegard; Bonn: Goldfuß; Butzbach: Fabricius, P. C.; Darmstadt: Borkhausen; Duisburg: 
Merrem; Frankfurt am Main: Carronus, Gladbach, Merian, M. S., Ritter; Hanau: Bergsträßer, J. 
A. B., Bergsträßer, H. W., Carronus; Kassel: Forster, J. G. A.; König/Odenwald: Bergsträßer, H. 
W.; Lieme/Lemgo: Kaempfer; Mainz: Forster, J. G. A., Nau; Marburg: Achenwall, Merrem; 
Neustadt an der Haardt/Weinstraße: Baegert; Rotenburg an der Fulda: Aitinger; Trarbach: Schatz 
 
Baden-Württemberg – (6) 
Stuttgart: Martens, Volz; Tübingen: Gmelin, J. G., Hoffmann, W., Krafft; Konstanz: Mangolt 
 
Bayern – (33) 
Altdorf: Köhler, Vogel; Augsburg: Hübner, Ja., Lang; Coburg: Roepert; Erlangen: Esper, Goldfuß, 
Schreber; Greifenstein/Hammelburg: Gleichen; Hersbruck: Panzer; Ingolstadt: Schrank; 
Landshut: Schrank; München: Oken, Schrank, Strobl, Wagner, J. A.; Neustadt an der Aisch: Kolb; 
Nürnberg (13): Dietzsch, Gatterer, Heppe, Kleemann, C. B., Kleemann, C. F. C., Mercklin, 
Merian, J. H., Merian, M. S., Panzer, Rösel, Saar, Vogel, Wirsing; Pappenheim: Zorn; 
Regensburg: Hohberg, Schaeffer; Rosenau/Coburg: Pernauer; Steben: Humboldt; Uffenheim: 
Jung; Wilhermsdorf/Fürth: Heydt 
 
Österreich / Ungarn / Norditalien / Slowenien / Nordbalkan – (11) 
Bruck an der Leitha: Kramer; Graz: Poda, Schmarda; Idria/Krain: Scopoli; Innsbruck: Laicharding; 
Linz: Schiffermüller; Ofen (Buda): Mitterpacher; Pavia: Scopoli; Venedig: Martens; Wien: Denis, 
Meidinger, Mitterpacher, Poda, Schiffermüller, Schmarda, Spalowsky 
 
Schweiz – (8) 
Basel: Hoffmann, W.; Genf: Ritter; Winterthur: Füssli, Sulzer; Zürich: Füssli, Gesner, Mangolt, 
Oken, Wolf 
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Elsass – (2) 
Straßburg: Baldner, Schatz 
 
Andere Länder und außereuropäische Kontinente – (34) 
Amerika: Humboldt; Amsterdam: Merian, D. M, Merian, J. H., Merian, M. S.; Arabienreise: 
Niebuhr; Astrachan: Hablitz; Buenos Aires: Burmeister; Californien (Halbinsel Niederkalifornien): 
Baegert; Dänisch-Westindien-Reise: Oldendorp; Grönlandreise: Cranz; Kapkolonie: Kolb; 
Kaukasusreise: Güldenstädt; Kopenhagen: Büsching, Fabricius, J. C., Hauber, Niebuhr; Krim: 
Hablitz; Leiden: Lulofs; London: Forster, J. R., Forster, J. G. A.; Molukken: Rumpf; Paris: Forster, 
J. G. A., Humboldt; Persienreise: Gmelin, S. G., Hablitz, Mandelslo, Olearius; St. Petersburg 
(12): Beckmann, Büsching, Georgi, Gmelin, J. G., Gmelin, S. G., Güldenstädt, Hablitz, Krafft, 
Merian, D. M., Messerschmidt, Pallas, Steller; Providentia/Surinam: Merian, J. H.; Russlandreise 
(13): Forster, J. R., Forster, J. G. A., Georgi, Gmelin, J. G., Gmelin, S. G., Güldenstädt, Hablitz, 
Humboldt, Mandelslo, Messerschmidt, Olearius, Pallas, Steller; Surinamreise: Merian, D. M., 
Merian, M. S.; Uppsala/Schweden: Scheffer; Vereinigte Staaten von Amerika: Minding; 
Warrington: Forster, J. R., Forster, J. G. A.; Weltreise: Forster, J. R., Forster, J. G. A., Heydt, 
Kaempfer, Mandelslo, Saar; Westfriesland: Merian, D. M, Merian, J. H., Merian, M. S. 
 
5.5 Ergebnisse 
 
Aus den Kap. 5.1 bis 5.4 und Tab. 1 gehen folgende Ergebnisse hervor: 
• Genannt wurden insgesamt 318 Personen, weit überwiegend mit europäischen Wurzeln, aus dem 

Zeitraum vom 5. Jahrhundert v. u. Z. bis in die Gegenwart, also über ca. 2500 Jahre, was die Breite und 
das Alter der mit der Zoogeographie befassten Forschungen zeigt. 

• Insgesamt 180 Personen aus dem deutschsprachigen Raum Mitteleuropas wurden hinsichtlich ihrer 
zoogeographischen Leistungen genauer, allerdings unterschiedlich intensiv, bearbeitet. 

• Die 180 näher betrachteten Forscherinnen und Forscher verteilen sich zeitlich vom Ende des 11. 
Jahrhunderts bis zum Ende des dritten Viertels des 20. Jahrhunderts, also über fast 800 Jahre. 

• Die Konzentration der Personen auf das 18. Jahrhundert ist eine Folge unseres Zieles, die Entstehung 
und Entwicklung der Zoogeographie zu untersuchen, doch zeigt sich für das 16. bis 18. Jahrhundert 
doch auch die Zunahme der Befassung deutschsprachiger Personen mit Inhalten der Zoogeographie. 

• Die 180 näher betrachteten Forscherinnen und Forscher waren recht unterschiedlich auf die von uns 
gebildeten „Geburts“- und „Wirkungsregionen“ verteilt. 

• Auffälllig ist die hohe Zahl der Personen, die aus den Regionen „Sachsen-Anhalt / Thüringen / Sachsen“, 
„Bayern“ und „Schleswig / Pommern / Preußen / Litauen / Livland“ stammten, während mehrere 
flächenmäßig ähnliche Regionen deutlich weniger solche Personen hervorgebracht haben. 

• Als „Wirkungsregionen“ traten „Sachsen-Anhalt / Thüringen / Sachsen“, „Mecklenburg-Vorpommern / 
Brandenburg / Berlin“, „Bayern“ und „Niedersachsen / Bremen / Hamburg / Schleswig-Holstein“, zudem 
die Region „Andere Länder und Kontinente“ hervor, während weitere Regionen als „Wirkungsregion“ 
eine deutlich geringere Rolle spielten. Zu berücksichtigen ist, dass jede Person nur eine „Geburtsregion“ 
gehabt hat, aber in mehreren „Wirkungsregionen“ gearbeitet haben kann, insofern „Geburts“- und 
„Wirkungsregionen“ zahlenmäßig nicht deckungsgleich sind. 

• In der „Wirkungsregion“ „Sachsen-Anhalt / Thüringen / Sachsen“ verteilten sich „Wirkungsorte“ relativ 
gleichmäßig in der Fläche von Stendal und Wittenberg bis Scheibenberg und Meinigen, von Quedlinburg 
und Eisenach bis Görlitz und Zittau, mit dem Zentrum in Halle (Saale). 

• In der „Wirkungsregion“ „Mecklenburg-Vorpommern / Brandenburg / Berlin“ konzentrierten sich die 
konkreten „Wirkungsorte“ fast absolut auf Berlin; bei anderen Orten handelte es sich um Hansestädte 
an der Ostsee und die Universitätsorte Frankfurt (Oder) und Bützow, während sie in der Fläche fehlten. 

• In der „Wirkungsregion“ „Bayern“ konzentrierten sich die „Wirkungsorte“ auf den fränkischen Raum mit 
dem Zentrum Nürnberg; hier arbeiteten mehrere wissenschaftliche Illustratorinnen und Illustratoren. 

• In der „Wirkungsregion“ „Niedersachsen / Bremen / Hamburg / Schleswig-Holstein“ konzentrierten sich 
die „Wirkungsorte“ auf Göttingen, daneben Hamburg und Braunschweig sowie wenige andere Städte, 
in der Fläche, besonders im Nordwesten, fehlten sie. 

• In der „Wirkungsregion“ „Nordrhein-Westfalen / Hessen / Rheinland-Pfalz / Saarland“ konzentrierten 
sich die konkreten „Wirkungsorte“ auf den mittel- und südhessischen Raum. 

• In der „Wirkungsregion“ „Andere Länder und Kontinente“ konzentrierten sich die „Wirkungsorte“ auf St. 
Petersburg, daneben Kopenhagen; hinsichtlich der Reisen konzentrierten sich die Personen in Reisen 
durch Russland; insgesamt waren deutschsprachige Forscherinnen und Forscher, die zoogeographisch 
relevante Ergebnisse vorlegten, auf oder an allen Kontinenten tätig. 
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• Weshalb der sächsisch-thüringische, fränkische, mittel- und südhessische Raum sowohl als „Geburts“- 
wie auch als „Wirkungsregion“ eine bedeutende Rolle gespielt haben, dürfte etliche Gründe haben, doch 
könnte die Präsenz der protestantischen Konfession und die Kleinstaaterei eine Rolle gespielt haben, 
da beides möglicherweise über weltzugewandte Pfarrer als Schulleiter und kurze Wege zur Obrigkeit in 
kleinen Ländern schneller die Förderung begabter Kinder erlaubte als in manchen großen Staaten. 
Möglicherweise betrachtete die Obrigkeit kleiner Länder die Förderung der Bildung im wirtschaftlichen 
und kulturellen, damit eigenen Interesse als Ausgleich für fehlende politische und militärische Macht. 

• Die Bedeutung Berlins als „Wirkungsort“ auch schon vor der Gründung der Universität dürfte auf den 
Bedarf an gut gebildeten Beamten, Ärzten, Lehrkräften, Pfarrern und Militärs für die staatliche und 
kirchliche Verwaltung, den Hof und das Militär in Preußen zurückzuführen sein. 

• Die Bedeutung der „Wirkungsregion“ „Niedersachsen / Bremen / Hamburg / Schleswig-Holstein“ beruhte 
vor allem auf der 1736 gegründeten Universität Göttingen. 

 
Tab. 1: Verteilung von Forscherinnen und Forschern nach der Lage ihres Geburts- und ihrer 
Wirkungsorte in deutschsprachigen Regionen Mitteleuropas. 
N = 180 (Summe für Geburtsregion ǂ 180, da für einzelne Personen Geburtsort nicht bekannt). 
 

Region Geburtsregion  Wirkungsregion  

Schleswig / Pommern / Preußen / Litauen / Livland 19 9 

Schlesien / Neumark 5 7 

Böhmen / Mähren / Slowakei 5 5 

Mecklenburg-Vorpommern / Brandenburg / Berlin 10 35 
- darunter Berlin 3 28 

Sachsen-Anhalt / Thüringen / Sachsen 40 49 
- darunter Halle (Saale) 4 11 

Niedersachsen / Bremen / Hamburg / Schleswig-Holstein 15 31 
- darunter Göttingen 0 10 

Nordrhein-Westfalen / Hessen / Rheinland-Pfalz / Saarland 15 18 

Baden-Württemberg 8 6 

Bayern 25 33 
- darunter Nürnberg 7 13 

Österreich / Ungarn/ Norditalien / Slowenien 9 11 

Schweiz 4 8 

Elsass 4 2 

Andere Länder und Kontinente 1 34 
- darunter St. Petersburg 0 12 

- darunter Forschungsreise durch Russland 0 13 

 
6 Optische Hilfsmittel und Zoogeographie im 17. und 18. Jahrhundert (Ergänzung) 
 
Im Kap. 8 des Heftes 24 der „Beiträge zur Geschichte der Zoogeographie“ wurde der Annahme 
von GROSS (2021: 28) nachgegangen, nach der es so scheine, als ob „der wissenschaftliche 
Gebrauch von Mikroskopen“ nach dem Tod Antoni VAN LEEUWENHOEKs (1632-1723) „längere 
Zeit“ geruht habe; sie konnte mittels der dortigen Tab. 1 widerlegt werden (WALLASCHEK 2021d: 
54ff.). Hier wurde dieses Ergebnis untermauert, indem die Tabelle mit den Angaben aus den 
Heften 25 bis 37 der „Beiträge zur Geschichte der Zoogeographie“ ergänzt worden ist (Tab. 2).  
 
Tab. 2: Optische Hilfsmittel und Zoogeographie im 17. und 18. Jahrhundert. 
Autor = Name des Autors, der optische Hilfsmittel für zoogeographisch relevante Forschungen benutzte, 
Jahr = Jahreszahl der Publikation mit Erwähnung der Nutzung optischer Hilsmittel, Optische Hilfsmittel = 
soweit möglich originale Benennung der verwendeten optischen Hilsmittel, Quelle = „Fragmente zur 
Geschichte und Theorie der Zoogeographie“ oder „Beiträge zur Geschichte der Zoogeographie“ mit 
Heftnummer (Fragmente: römische Zahlen, Beiträge: arabische Zahlen) und Seitenzahl der Erwähnung 
des betreffenden Autors und dessen optischer Hilfsmittel. 
 
Autor Jahr Optische Hilfsmittel Quelle 

Olaus Wormius 1655 Brennglas, Vergrösserungsglas und Fernglas im Museum 
Wormianum (ob benutzt?) 

24: 17 

Maria Sibylla Merian 1679 Microscopio, Vergröß-Glas 20: 7 

Christian Lehmann 1699 Ergrösserungs-Glas 13: 16 

Gottlieb Friedrich Mylius 1709 Vergrösserung-Glass, Microscopio 20: 28 

David Sigismund Büttner 1710 Microscopium 25: 16 

Georg Abraham Mercklin 1714 Microscopium oder Vergrösserungs-Glaß 23: 22 
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Autor Jahr Optische Hilfsmittel Quelle 

Christoph von Hellwig 1716 Vergrösserungs-Glaß, Microscopium 22: 9 

Peter Kolb 1719 Microscopium (ob benutzt?) 34: 14 

Johann Leonhard Frisch 1721 Vergrösserungs-Gläser 20: 17 

Johann Leonhard Frisch 1730 einfaches microscopium 20: 19 

Johann Albert Fabricius 1730 Erwähnt Fern-Gläser und Vergrösserungs-Gläser 19: 11 

Karl August von Bergen 1731 Mikroskop (Botanik, Anatomie, Pathologie) 24: 21 

Johann Leonhard Frisch 1734 Microscopium 20: 19 

Johann Albert Fabricius 1734 Wasser-Microscopium 19: 11 

Friedrich Christian Lesser 1738 Vergrösserungs-Gläser, erwähnte auch Fern-Glaß und Brill 18: 48 

Johann Christian Benemann 1740 Vergrösserungs-Gläser 19: 17 

Johann Heinrich Zorn 1742 Vergrösserungs-Gläßer 19: 27 

August Johann Rösel von Rosenhof 1746 Vergrösserungs-Gläser, Sonnen-Microscopium 20: 37 

Ernst Ludwig Rathlef 1748 Fernegläser, Vergrösserungsgläser 19: 42 

August Johann Rösel von Rosenhof 1749 Vergrösserungs-Gläser 20: 37 

Johann Georg Gmelin 1752 Vergrößerungsglas 9: 7 

Johann Daniel Denso 1752 Vergrösserungsglas 24: 17 

Johann Peter Eberhard 1753 Vergrösserungsglas, Vergrösserungsglaß 36: 23 

Johann Gottfried Ohnefalsch Richter 1754 Vergrößerungsgläser 19: 51 

Jacob Christian Schaeffer 1754 Sonnenvergrößerungsglas, Vergrößerungsglaß 24: 7 

August Johann Rösel von Rosenhof 1755 Vergrösserungs-Gläser 20: 37 

Johan Lulofs 1755 Vergrößerungsglas 17: 43 

Hermann Samuel Reimarus 1755 Erwähnt Microscopium und Fernglas 18: 34 

Jacob Christian Schaeffer 1755 Vergrößerungsglaß 24: 7 

Jacob Christian Schaeffer 1756 Vergrößerungsglaß 24: 7 

Johann Samuel Halle 1757 Sonnen-Mikroskop, Vergrösserungsglas 12: 37 

August Johann Rösel von Rosenhof 1758 Handmicroscopium, Sonnenmicroscopium 20: 37 

Jacob Christian Schaeffer 1758 Vergrößerungsglaß 24: 7 

Johann Peter Eberhard 1759 Vergrösserungsglas, Vergrösserungsglaß 36: 23 

Jacob Theodor Klein 1760 Vergrösserungsglas 13: 53 

Hermann Samuel Reimarus 1760 Vergrößerungs-Glas, erwähnte auch Fern-Gläser, Brillen, 
Seh-Röhren und Microscopia  

18: 34 

Christian Friedrich Carl Kleemann 1761 Zusammengesetztes Cuffisches Microscopio, einfaches 
Vergrösserungsglas, zusammengeseztes 
Vergrösserungsglas 

20: 47 

Johann Heinrich Sulzer 1761 Vergrösserungs-Glas, Lupe 26: 27 

Jacob Christian Schaeffer 1763 Vergrößerungsglaß 24: 7 

Johann Anton Scopoli 1763 Mikroskop 27: 9 

Jacob Christian Schaeffer 1764 Vergrößerungsglaß 24: 7 

Wilhelm Friedrich von Gleichen, genannt 
Rußworm 

1764 Universalmikroskop 26: 10 

Johann Daniel Denso 1765 Vergrösserungsglas 24: 17 

David Cranz 1765 Vergrösserungsglas 33: 53 

Jacob Christian Schaeffer 1766 Vergrößerungsglaß 24: 7 

Friedrich Heinrich Wilhelm Martini 1767 Vergrösserungsglas, Handmicroscop 24: 26 

Johann Beckmann 1767 Vergrößerungsglaß 36: 30 

Jacob Christian Schaeffer 1768 Vergrößerungsglaß 24: 7 

Friedrich Heinrich Wilhelm Martini 1768 Vergrösserungsglas, Handmicroscop 24: 26 

Christoph Johannes Jakob Baegert 1772 Vergrößerungs-Glas (ob benutzt?) 34: 38 

Carsten Niebuhr 1772 Fernglas (ob für Tierbeobachtung benutzt?) 34: 44 

Adam Daniel Richter 1772 Vergrösserungsglas 36: 38 

Johann August Ephraim Goeze 1773 „Entdeckungsgeschichte der Vergrösserungsgläser“, 
Mikroskop 

22: 40 

Johann Ernst Immanuel Walch 1773 Vergröserungsglas 25: 24 

August Christian Kühn 1773 Vergrößerungsglas, Microscop 26: 56 

Friedrich Christian Günther 1774 Vergrösserungsglas 27: 27 

Johann Gottlieb Georgi 1775 Vergrössungs-Glas 9: 25 

Johann Samuel Schröter 1776 Vergrösserungsglas 24: 39 

Michael Denis & Ignaz Schiffermüller 1776 Vergrößerungsglas 25: 33 

Franz de Paula von Schrank 1776 Linse, Vergrösserungsglas, Microscop, Vergrößerer, 
Suchglas, Glaslinse, zusammengesetztes Mikroskop, 
zusammengeseztes Suchglas 

28: 19 

Johann Jakob Ebert 1776 Vergrößerungsglas 36: 48 

Eugen Johann Christoph Esper 1777 Vergrösserungsglas 26: 38 

Christian Georg Andreas Oldendorp 1777 Vergrösserungsglas 34: 27 

Johann Daniel Titius 1777 Vergrößerungsglas 36: 57 

Johann Christoph Heppe 1777 Vergrößerungsglas 37: 8 

Johann Christian Fabricius 1778 Einfaches kleines Mikroskop 25: 46 

Johann Samuel Schröter 1778 Vergrösserungsglas 24: 39 

Wilhelm Friedrich von Gleichen, genannt 
Rußworm 

1778 Universalmikroskop 26: 10 

Johann Andreas Benig. Bergsträßer 1778 Mikroscop, Vergrößerungsglas, Suchglas 26: 18 

Johann Jakob Ebert 1778 Vergrößerungsglas 36: 48 

Johann Christoph Heppe 1778 Vergrößerungsglas 37: 8 

Johann Samuel Schröter 1779 Vergrösserungsglas 24: 39 
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Autor Jahr Optische Hilfsmittel Quelle 

Jacob Christian Schaeffer 1779 Vergrößerungsglaß 24: 7 

Johann Andreas Benignus Bergsträßer 1779 Mikroscop, Vergrößerungsglas, Suchglas 26: 18 

Johann August Ephraim Goeze 1780 Reisemikroskop 22: 44 

Georg Heinrich Borowski 1780 Mikroscop, Vergrößrungsglas 37: 17 

Wilhelm Friedrich von Gleichen, genannt 
Rußworm 

1781 Sonnenmikroskop 26: 10 

August Wilhelm Knoch 1781 Lupe, Ramsdensches Vergrößerungsglas 29: 8 

Johann Conrad Eichhorn 1781 Vergrösserungs-Glaß, Microscopium, Such-Glaß 30: 35 

Blasius Merrem 1781 Vergrösserungsglas, Suchglas 33: 19 

Johann August Ephraim Goeze 1782 (zusammengesetztes) Vergrösserungsglas, Hoffmannisches 
Komposito (u. a.), Lupe 

22: 44 

Marcus Elieser Bloch 1782 Microscop, Hoffmannisches Mikroscop, 
zusammengesetztes Vergrösserungsglas, Suchglas 

23: 43 

August Wilhelm Knoch 1782 Lupe, Ramsdensches Vergrößerungsglas 29: 8 

Johann Samuel Schröter 1783 Vergrösserungsglas 24: 39 

August Wilhelm Knoch 1783 Lupe, Ramsdensches Vergrößerungsglas 29: 8 

Johann Conrad Eichhorn 1783 Vergrösserungs-Glaß, Microscopium, Such-Glaß 30: 35 

Johann Reinhold Forster/ 
Johann Georg Adam Forster 

1783/ 
1784 

Vergrößerungsglas, Mikroskop, verbessertes 
Ramsdensches Microscop 

7: 22 

Johann Samuel Schröter 1784 Vergrösserungsglas 24: 39 

Johann August Ephraim Goeze 1784 zusammengesetztes Vergrösserungsglas, Suchglas 22: 50 

Johann Nepomuk von Laicharding 1784 Suchglas, Vergrösserungsglas 28: 40 

Johann Friedrich Wilhelm Herbst 1784 Vergrösserungsglas, Microscopio 30: 44 

Georg Heinrich Borowski 1784 Mikroscop, Vergrößrungsglas 37: 17 

Johann Baptist Strobl 1785 Vergrößerungsglas 37: 28 

Eugen Johann Christoph Esper 1786 Vergrösserungsglas 26: 38 

Johann Friedrich Wilhelm Herbst 1786 Vergrösserungsglas, Microscopio 30: 44 

Peter Simon Pallas 1787 Augengläser 8: 42 

Johann Anton Güldenstädt 1787 Microscop (ob für Tierbestimmung eingesetzt?) 10: 38 

Bernhard Sebastian von Nau 1787 Vergrösserer, Vergrösserungsgläser 22: 28 

Johann Friedrich Wilhelm Herbst 1787 Vergrösserungsglas, Microscopio 30: 44 

Franz de Paula von Schrank 1788 Linse, Vergrösserungsglas, Microscop, Vergrößerer, 
Suchglas, Glaslinse, zusammengesetztes Mikroskop, 
zusammengeseztes Suchglas 

28: 19 

Johann Friedrich Wilhelm Herbst 1788 Vergrösserungsglas, Microscopio 30: 44 

Johann Friedrich Wilhelm Herbst 1789 Vergrösserungsglas, Microscopio 30: 44 

Moritz Balthasar Borkhausen & David Hinrich 
Schneider 

1789 Lupe, Mikroskop 31: 12 

Johann Matthäus Bechstein 1789 Mikroskop 32: 19 

Johann Friedrich Wilhelm Herbst 1790 Vergrösserungsglas, Microscopio 30: 44 

Johann Daniel Preyßler 1790 Vergrösserungsglaß 31: 40 

Johann Daniel Preyßler 1791 Vergrösserungsglaß 31: 40 

Johann Friedrich Wilhelm Herbst 1792 Vergrösserungsglas, Microscopio 30: 44 

Moritz Balthasar Borkhausen & David Hinrich 
Schneider 

1792 Lupe, Mikroskop 31: 12 

Johann Daniel Preyßler 1792 Vergrösserungsglaß 31: 40 

Johann Matthäus Bechstein 1792 Mikroskop 32: 19 

Georg Simon Klügel 1792 Vergrößerungsglas 37: 40 

Georg Wolfgang Franz Panzer 1793 Luppe, Suchglaß, sehr stark vergrössernde Linse 29: 15f. 

Johann Matthäus Bechstein 1794 Mikroskop 32: 19 

Eugen Johann Christoph Esper 1797 Vergrösserungsglas 26: 38 

Johann Friedrich Wilhelm Herbst 1797 Vergrösserungsglas, Microscopio 30: 44 

Franz de Paula von Schrank 1798 Linse, Vergrösserungsglas, Microscop, Vergrößerer, 
Suchglas, Glaslinse, zusammengesetztes Mikroskop, 
zusammengeseztes Suchglas 

28: 19 

Franz de Paula von Schrank 1802 Linse, Vergrösserungsglas, Microscop, Vergrößerer, 
Suchglas, Glaslinse, zusammengesetztes Mikroskop, 
zusammengeseztes Suchglas 

28: 19 

Johann Matthäus Bechstein 1802 Mikroskop 32: 19 

Franz de Paula von Schrank 1803 Linse, Vergrösserungsglas, Microscop, Vergrößerer, 
Suchglas, Glaslinse, zusammengesetztes Mikroskop, 
zusammengeseztes Suchglas 

II: 21, 28: 
19 

Johann Matthäus Bechstein 1818 Mikroskop 32: 19 

Blasius Merrem 1821 Vergrösserungsglas, Suchglas 33: 19 

 
Es ist mit WALLASCHEK (2021d: 54ff.) und Tab. 2 festzuhalten: 
• Spätestens seit Anfang des 17. Jahrhunderts waren mehrere optische Hilfsmittel, wie Lupe (Erfindung 

gegen 1000), Fernrohr (1608) und Mikroskop (etwa zur gleichen Zeit), für die Naturforschung verfügbar. 

• Spätestens seit dem letzten Viertel des 17. Jahrhunderts wurden optische Geräte, vor allem Lupen und 
Mikroskope, für deutschsprachige Naturforscher für ihre Beobachtungen und Untersuchungen an Tieren 
immer üblichere und zunehmend unverzichtbare Hilfsmittel. 
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• Nach unseren Forschungen nutzte unter den deutschsprachigen Naturforscherinnen und -forschern 
zuerst eine Frau, Maria Sibylla MERIAN, solche Geräte; selbstredend ist es möglich, dass uns frührere 
Nutzungen für Zwecke der Naturforschung im genannten Raum entgangen sind. 

• Die Intensität der mikroskopischen Arbeit reichte von der Identifizierung bekannter Taxa, etwa für 
medizinische Zwecke, über Lehrvorführungen von mikroskopischen Lebewesen für Studenten und 
Schüler, zeitweilige begrenzte Studien bis hin zu ausgiebiger ernster Forschung. 

• „Vergrösserungs-Gläser“ und „Microscopia“ in verschiedenen Varianten und Vergrösserungen waren in 
die scheinbar abgelegensten Gebiete des Heiligen Römischen Reichs Teutscher Nation vorgedrungen. 
Zudem kannte man weitere optische Hilfsmittel oder setzte sie, wie „Brille“ und „Fernglas“, wirklich ein. 

• Die optischen Hilfsmittel wurden auch auf Exkursionen und Forschungsreisen mitgenommen, wofür es 
„Reisemikroskope“ gab. Außerdem wurden sie bereits ab der Mitte des 18. Jahrhunderts nachweislich 
direkt im Gelände eingesetzt (SCHAEFFER), nicht nur im Labor oder auf Reisen im Gastzimmer. 

• Zugleich erfolgte die notwendige „Popularisierung“ „der Mikroskope“ (GROSS 2021).  
 

Das Postulat der Stagnation mikroskopischer Forschungen nach dem Tod LEEUWENHOEKs dürfte 
die Folge der ungenügenden Beschäftigung mit dem mikroskopischen Erbe des 17. und 18. 
Jahrhunderts und auch dessen herabsetzender Einschätzung bereits durch Naturforscher des 
19. Jahrhunderts sein (vgl. die Äußerungen Matthias Jakob SCHLEIDENs 1804-1881, WALLASCHEK 
2021d: 54f.). Das musste das Wissen über die frühen Mikroskopiker und deren Erkenntnisse, mit 
Ausnahme von Leuchttürmen wie LEEUWENHOEK, weitgehend verschütten und diesen Zeitraum 
für Biologen des 20. und 21. Jahrhunderts als mikroskopische Wüstenei erscheinen lassen.  
 
Motive für die mangelnde Befassung mit den wissenschaftlichen Leistungen von Vorgängern oder 
gar für deren Herabsetzung gibt es sicherlich viele. Nicht zuletzt dürfte aber das Bestreben, selbst 
„modern“ aussehen zu wollen, um Konkurrenzvorteile zu erlangen, oder die Überzeugung von 
der eigenen fachlichen Perfektion von großer Bedeutung sein. Jedenfalls kann das vorliegende 
Beispiel mahnen, die Leistungen der wissenschaftlichen Vorfahren ernst zu nehmen, sich eben 
doch gelegentlich in die Geschichte seines Fachs zu vertiefen. 
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- (1811b): Reise nach den Inseln Teneriffa, Trinidad, St. Thomas, St. Crux und Porto-Rico; auf Befehl der französischen 
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Erdkunde. Aus dem Französischen. Herausgegeben. – Leipzig (Mitzky und Compagnie). 440 S. 
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- (o. J.; ohne Jahr): Interessante Darstellung des Königreiches Brasilien in geographischer, statistischer, 
naturhistorischer, politischer und mercantilischer Hinsicht. Nebst Nachrichten über Chile und die Halbinsel 
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8 Aufrufstatistik 
 
Tab. 3: Kumulierte Aufrufstatistik für Werke zur Geschichte und Theorie der Zoogeographie von 
evsa.de/sitemap/Geschichte der Zoogeographie, zuletzt aufgerufen am 30.04.2024:  
• „Fragmente zur Geschichte und Theorie der Zoogeographie“ (kurz: Fragmente; WALLASCHEK 2009 bis 2013b). 

• „Fragmente zur Geschichte und Theorie der Zoogeographie. Supplement: Was ist Zoogeographie?“ (kurz: 
Supplement; WALLASCHEK 2022c). 

• „Beiträge zur Geschichte der Zoogeographie“ (kurz: Beiträge; WALLASCHEK 2015a bis 2024b). 

• „Zur Entwicklung der klassischen, deutschsprachigen Zoogeographie im 18. und 19. Jahrhundert“ (kurz: 
Entwicklung; WALLASCHEK 2020d). 

 

Publikation / 
Aufrufe  
am Jahresende 

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024, 
30.04. 

Fragmente 1765 2048 2254 2524 2739 2909 3270 3513 3607 

Supplement . . . . . . 520 813 896 

Beiträge Heft 1 1264 1845 2476 3124 3752 4254 5004 5459 5621 

- Heft 2 967 1731 2431 3009 3351 3643 4057 4357 4432 

- Heft 3 686 1258 1853 2370 2704 3008 3404 3663 3755 

- Heft 4 701 1342 1968 2548 2914 3207 3611 3899 3983 

- Heft 5 344 733 1158 1564 1905 2203 2750 3110 3209 

- Heft 6 . 1086 1644 2022 2235 2396 2598 2745 2804 

- Heft 7 . 813 1742 2433 2966 3305 3703 3989 4081 

- Heft 8 . 83 318 600 800 966 1166 1308 1358 

- Heft 9 . . 290 539 750 915 1157 1333 1407 

- Heft 10 . . 242 544 767 962 1209 1364 1415 

- Heft 11 . . 124 403 642 877 1124 1293 1347 

- Heft 12 . . 37 316 513 707 971 1126 1179 

- Heft 13 . . . 312 517 721 1147 1312 1366 

- Heft 14 . . . 222 421 629 870 1028 1114 

- Heft 15 . . . 173 394 608 838 1049 1166 

- Heft 16 . . . 92 322 515 757 945 1036 

- Heft 17 . . . . 324 600 878 1061 1125 

- Heft 18 . . . . 257 500 767 956 1033 

- Heft 19 . . . . 241 444 733 933 1014 

- Heft 20 . . . . 130 399 661 813 863 

- Heft 21 . . . . . 500 819 970 1029 

- Heft 22 . . . . . 392 762 933 987 

- Heft 23 . . . . . 432 792 1066 1142 

- Heft 24 . . . . . 213 548 764 815 

- Heft 25 . . . . . 122 765 970 1023 

- Heft 26 . . . . . . 820 1028 1085 

- Heft 27 . . . . . . 913 1230 1309 

- Heft 28 . . . . . . 374 703 818 

- Heft 29 . . . . . . 183 647 752 

- Heft 30      . . 541 664 

- Heft 31      . . 390 472 

- Heft 32      . . 327 410 

- Heft 33      . . 144 234 

- Heft 34      . . 98 188 

- Heft 35      . . 9 80 

- Heft 36      . . . 59 

- Heft 37      . . . 5 

Entwicklung . . . . 80 416 700 841 887 
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